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Voxxvovt

Jm 3uni (893 brachte 6te „national«

Rettung" einen intereffanten 2luffa£ über oen

internationalen ^rauenfongref in Chicago. £s

tpuröen in 6emfelben 6te 2lbgeor6neten 6er Der»

fd}ie5enen £ctn6er genannt, unö am Scfyluf fyief;

es: juMen n>äre leioer nur auf 6em papier

oertreten getriefen, „6enn punöita Kamabai,

6ie Porfämpferin 6er tit6ifd?eit grauen, hätte

es für flüger gehalten, auf ibrem poften in

3n6ien felbft 511 bleiben."

IPa l?rfd) ci ti l id? ftn6 inele unferer £efer

6'amals 511111 erfteumal auf öiefeit Hamen

aufmerffam aemacr/t rooröeu, rr»äfyren6 er in

(EiKjlauö uu6 Hmerifa längft noofylbefannt ift.

Zufällig ö?ar !urj Dörfer ein Bud) in

meine X^äitöc gelangt in welchem Hamabai in

axirmeit, ja l?cr55crrci^ci 16ci 1 EDorten 6ie Ceib



nalmie (Europas urtö Ztmerifas für 6tc große

Aufgabe erficht, 6te fte 511111 f^etlc ihres Vatev-

lanoes, 3n^ien, auf fid? genommen fyat: 6te

BefferungoesSdncBfals 6er unglücklichen jungen

l}inöu=XDittDen.

Punoita Kamabai, fclbft tPttroe, tr>enn aud)

ausnafmtsiDetfe feine unglücfltcfye, hat if?r Buch:

„The High-Caste Hindu Woman*)" u?äln*en6

ihres Aufenthaltes in Ztmerifa im 3aln*e \887

in englifcber Sprad^e gefchriebeu. J>d) bat fte,

mir öie Überfettung oesfelben m geftatteu. 3n

einigen liebenstrmroigen englifcheu feilen aus

Pooua, wo ftc lebt uuö arbeitet, erteilte fte mir

oiefes Hecfyt. Die Scf/rift in ihrem ganjen

Umfange oürfte fid) jebodj bei uns in Peutfcfy=

lanb nid^t genügend 6er allgemeinen {Teilnahme

erfreuen, jd] befebränfe mich ocsbalb auf 2lus=

5üge/ 6enen icb ein €ebensbiI6 6er tieffühlenoen

uu6 tljatfräftigen §vau Dorocrinoieus uoram

gelten laffe.

Dielleid^t regen bk folgenoen Blätter auch

oeutfehe grauen uu6 3ungfrauen 5U neuer fclbft»

r-erlcugneuöer Arbeit an, inöem fte mgleid]

*)„I>ic Biubii^vau fcer tjotieu Kajle,"



ert/ör/te Ceilnalmie für 6ie 2Hitfditr>eftern int

fernen (Dften— 6ie leiöenöen un6 6ie arbeiten6en

— ertpeefen.

2luf)er Hamabais Bud) imb 6en bavin

enthaltenen biograpfyifdjen Mitteilungen von

6er amerifamfcfyen Ejerausgeberin 6esfelben, fyabe

tefy nodj einen Ztuffa^*) von $rau ZHarte

^ifdjer (Sdurefter r»on $tau Sdxpeler=£ette, 6er

Porfämpferin 6er arbettenöen 6eutfd)en grauen)

mit 6eren gütiger (Erlaubnis benutzen öürfen.

.
^tlt-Hanft, im 2luguft \8$%

XU v. Kraut.

* „piuibitaKamabai uitb ihre Arbeit für btc inbifrfu'tt

tt>ttu>en." 2lus bem €ttgHfdjeji von lllarie
vf ifduu- geb.

£ette. (?itt[td)feits=3lättcr vom \. Iflärj 1893.)





CErftcv <Lnl

\mclifa J^amabais ließen unä

W^Ren.

1





ir t»erfe£en uns unter £>en tief»

blauen fjimmel 3n^ens/ an 6ic

Ufer öes ^eiligen rffaffes (Soöarary.

Dorthin begab ftd) tu einer frühen

ZTTorgenfhmöe ein f)in&u, um int

^luffe 511 haben. (Er roar mit Jrau unb liiuöern

auf einer pilgerreife begriffen unö fyatte in öer

nähert Staöt übernacr/tet. <5u ibmt gefeilte fid} ein

unbekannter fcfyöner, ftattlicfyer Brafmtine. Beiöe

nahmen tfyr Baö uu6 verrichteten tfn*e 2TTora.cn*

gebete. Dann begrüßten fte ftcfy unö fnüpften

ein (Sefprädj an. Der ^amilienuater befragte

ocn Brafymtnen über Hafte, ^amilie unö IDolm=

ort, un6 als er erfuhr, öaf er tDittr-er fei, bot

er ifnn feine fleine neunjährige Cocfyter 5ur ^rau

an. 3n c*ner Stunde tnar alles bcfprocfyen, oen

näcbften borgen tr-arö 6as 2TTägolein nadj

Cauöesfitte 6em (Satten angetraut, 6er fte fogleid?

1*
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mit fidf in feine Qetmat ualmi, ungefähr; neun-

tnm6ert engl. ^Teilen von 6er irrigen entfernt.

2luf 6iefe JDeife waren «Hamabats (Eltern,

vok fte felbft in tfyrem Bucfye 6en Hergang er*

3äl)lt, 5ufammengefüfyrt n>or6cn.

3fyr Pater mar 6er gelehrte 2lnanta Sfyastri,

6er, fein* r>erfd]ie6en ron 6en meiften f)in6u=

21Tännern, fid? in liebeuollfter ^ürforge feiner

fletnen fünftigen $vau, Caffdjmtbat, annahm.

5d?on in feinem sehnten Ja ^?rc tytite

ein fleines Hläödjen betraten muffen, 6ie er 6er

(Dblnit feiner ÜUutter übergeben fyatte. (£r felbft,

ein ftrebfamer w\$begieriger 3un9^nÖ/ J?<^tte ftd?

6arauf nad) pooua begeben, t»of}tn ilm 6er Huf

eines berühmten (Belehrten 50g, 6er 6er ^aroritin

6es pefdjma (dürften) Unterricht im Sansfrtt er=

teilte. 2)er junge 2luanta Sfyastrt 6urfte ilm in

6en Palaft begleiten; 6ort fyörtc er bisweilen 6ie

Schülerin feines ZTCetfters Sansfrtt=05e6td}te l?cr=

fageu. Die <5elefyrfamfett 6er fdiöneu Haiti

überrafd]te anfangs 6eu jungen 2Hann,

6ann erfüllte fte ilm mit fyöcfyfter Betoun6e=

rung. €r befcfylof, feinem jungen IDeibe eine

gleiche 2tusbil6uug 311 geben. Sein eigenes
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Studium fyattc er mit dem dreiundswansigften

3a^re beendet; freudig eilte er tu feinen f)cimats=

ort, um fein 2lmt als Ce^rmeifter anzutreten.

Doch feine Braut tjegte durchaus nicht den

IPuufch unterrichtet 51t »erden, und da auch

feine (Eltern dagegen waren, indem fie die Voy-

urteile ihrer "Hafte exogen roeiblidje Bildung teilten,

mufte der (Statte von feinem Dorfyabeu abfteben.

Xlad} einigen 3a ^?rcn ft
avv f0 * 110 $*au.

Per palaft in poona und die Sansfrit*

©edierte maren dem jungen IPittuer aber lebhaft

im (Gedächtnis geblieben; er nafym fich r>or, den

näcbften Derfucfj früher 511 beginnen. Die Heine

Braut, die er t>on den Ufern des (Sodauary

heimgeführt hatte, nuirde datier fogleicf) im Sans«

frit unterrichtet. (Eltern und 2lnr>ert»andte legten

ihm indeffen die gleichen Schnrierigfeiten in den

tDeg, — die Schülerin mar felbft uoeb 511 juncj,

um mitfprecheu 311 formen, — er aber, feft ent=

fchloffeu diesmal feinen (Erjiehungsplan durch 5

zuführen, Derlief mit feinem jungen IDeibe das

heimatliche Chat und fiedelte ftd) auf der l)od)-

ebene des fernen IDaldes (Sungamul an.

„Die erfte laicht" berichtet Kamabai nach



6eu (Erjdfylungen 6er ^luttter, „brachten fte in

6er H)aI6einfamreit gan^ olme (Db6ad? 3U. Bei

etnbrecfyen6er Hadjt nafyte ftdj aus einer Scfylucfyt

ein grofer Ciger, 6er mit feinem eutfe^ltcfyeu

(Sebrüll 6ie £uft erfüllte. Das arme Kin6

trudelte ftcfy feft in ifyren „pasodi" (baumwollene

Decfe) un6 lag 6ie 901150 Hacfyt in Co6esängften,

nxil)ren6 tfyr (Satte VOadfc fnelt, bis 6as

fyungem6e Cier bei Cagesanbrudj toie6er r>er=

fd}tr>an6. Die tpiI6en Ciere weilten uoefy fyäufta,

um fte herum un6 crfdnvdteu fte, aber 6er

Unterricht tr>ur6e tro£6em Cag für Cag fort»

gefefct."

Caffcfymibai nalmt bei 6iefem erufteu ein»

förmigen £eben in 6er IDiRmis an Kenntntffen 311

11116 wudfs sur 3ungfrau fyeran. (Es war au er?

eine 2Xrt tDofmfyaus gebaut wor6eu uu6 nadj

einigen jafyreu belebte fid? 6as 2Pal6^etm 6urd?

muntere "Kinöer — einen Sotm un6 5»ei fTöcfy=

ter. Der Dater unterrichtete 6en Solm un6 6ie

ältefte Codjter, audj au6ere junge Cettte, 6ie als

5tu6eitteu 6eu gelehrten Brafyminen auffudjteu.

2lnanta Sl)astri war fo berülmtt gewor6eu, 6af)

feine IPolmuug in 6eu Bergen, an 6eu Quellen



eines <fluffes, tmc eine fyeilige Stätte angefeuert

trmröe, 511 öer vkk a>allfar)rteten.

Das jüugfte Kinö, Kamabai, n?ar im $rüfy=

ling \858 geboren. Der Pater hatte nicht mein*

genügenö |)eit ftcf? auch ihrer 2tü5btl6ung 511

tm'ömen, öiefe Aufgabe fiel öaher 6er 2TTutter

511. TXbet bk int I^anfe aufgenommenen Schüler,

öie pilger, öie als (Säfte öort weilten, bk t}\n-

3uge5ogenen Schwiegereltern, fonne öie eigenen

"Ktttöer nalmien öiefelbe öerartig in 2lnfprnd),

öaf fie ifyre flehte Codier nur frühmorgens

cor Beginn 6er Hausarbeit unterrichten tonnte.

Kamabai erinnert fid? tief bewegt 6iefes

erften Unterrichts bei Cagesan brach, auf 6en

"Knieen 6er geliebten 2Hutter. Das noch fchlaf

truufene lüuö uniröe Ertlich aus 6em Bette

gehoben, auf öie (£röe geftellt 11116 öurch vkk

Ciebfofuugeu un6 füfe 2Huttero>orte gaitj geweeft;

6ann, 11116 nxihrcnö öie Pögel 6es IDalöes iln*e

Cieöer auftimmten, fagte fie ifyre Aufgaben her,

öie pon feinem änöeren Buche, wie nur »on öeu

Sippen 6er Xltutter entnommen waren.

3n öanfbarer (Erinnerung an öiefe erften

Hlorgenftunöen l^at Kamabai jwanjig ^atytt



fpätcr das Bucfy öurcfy luelcr/es if/r Harne tr>eit

über ifyre f)eimat hinaus befannt geraoröen,

6cm 2lnöenfcn öer teuren HTutter getoiömet,

„öie öurcfy fanfteu (Einfluß unö weife Belehrung

die Ceiterin unö öas £id)t
y/

ifyres Cebens uniröe.

Docfy öas glücfltd^c fyäusftdje Ceben, öas

Hamabat in ifyrer Kindheit genoff, follte nief/t

lange andauern. 3*?re ältefte Sd)tr>efter mufie

fcfyon in jungen 3arn'en aus &em $amilienfreife

fcfyeiden unö einem hatten folgen, an öeffen

Seite fte fo unglüeflid) lebte, öaf it?r früher

Coö ifyr felbft roie eine Crlöfung erfdjien. 2lber

bereits Dörfer mar öer Dater, infolge 6er 511

ausgedehnten (Saftfrcunöfcb/aft, die er in frommem

(Eifer übte, in Schulden geraten. (£r fafy ftäy

genötigt, 6as J}eim, öas er ftd? unö öen Seinen

gefdjaffett, 311 uerfaufen unö mit ßtau unö

Kindern ein pilgerleben 511 führen.

Hamabai tuar öamals neun 3ar
?
rc alt.

Sieben 3afyre fyinöurdj rr>anöerte fte mit

ifyren (Eltern unö ifyrem Bruder r»on einer f/ei=

ligen Stätte 5111* andern. Ztbcr öes Kindes

Unterricht rcarö mdjt unterbrocken; Pater unö

Zltutter enttr»icfelten liebeuoll und forgfatn ifyre
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^errlidjen (Sabcn; ja, fte muröe „ein iDiutöcr

r>on (Seleln-famfeit". Danf 6er Stuften, in öie

fte ftcf? felbft mit grofem (Eifer rerfenft hatte,

mar es ihr geftattet, gan3 gegen Sitten uu6

OBebraucf/e 6er h°hcn "Hafte, 6er fte angehörte,

Ins 511 ihrem fecr^erntten 3ahro unuermählt 511

bleiben.

„Seit meiner frübften 3uSenV cr^ä^It

Kamabai, „blatte id? ftets eine grofe $reu&e an

Büchern, uuö obgleich ich 6ie TXlavattySptadft

nie mirflich gelernt fyatte, muröe fte mir bod)

üertrant ourch Bücher, öas £efen von Rettungen

uno Me Unterhaltungen meiner (Eltern, 6enen

ich laufdj te; auch anöre £an6esfpract)en eignete

id? mir auf unferen Heifen an."

Kamabai mar erft fechsefm 3ahrc alt, als

fte ihre beiöen (Eltern rafet) hiutereinattöer oerlor.

Der Dater mar ourch Ulkv ^ebeuejt nnö bereits

einige 3ahre üor feinem (Tooe erblinöet; öie

ZHutter folgte ilmt in roenigen IPodjeu nad).

Kamabai blieb mit ihrem Bruöer allein 5urü<f.

Sie maren fo arm, oaf fie nicht einmal Brab/=

mitten annehmen tonnten, um 6en Seidmam

nact) oem Scheiterhaufen, öer orei XTCeiten entfernt



lag, 311 tragen. (EnMtcfy fanöen ftcf? 5ir>ci nttt=

leioige Brar/minen, unö mit ifyrer X^ilfc war es

Sohn unö Cocr/ter möblier;, öie teure i^üüe felbft

nad) öer Derbreuuuugsftätte 511 bringen. Hama=

bai mufte wegen ifyrer flehten (Seftalt itnvn

Ceti 5er foftbaren Caft auf öem Kopfe tragen

„TOatum ermähne id) öiefes fo unfäglid?

traurigen Umftanöes ?" fragt öie £)erausgeberiu

uon Hainabais Buer;. „XDarum"? färn't fie

fort, „tt>eil wir amerifanifer/en grauen in

uufereu ^amilienfreifen niemals in öas Zlntli^

eines IDefens geflaut fyabeu, öem eine fo

erfdnitternöe Aufgabe geftellt trat*, unö inmitten

uuferes IDofylftauöes tr/ut es not, uns immer unö

immer tuieöer 511 fageu, öaf (Sott uns alle aus

gleicr/em Stoffe gebilöet fyat. 3f/r, oie ifyr Buer/

l7tcr in pfyilaöelpfyia fer/rieb, unö öer geliebten

ZlTutter, öer fie es rtnömete, fehlte, foroor/l in

öen TOälb&cn Cöungamuls rrüe auf öen ftaubigen

Pfaöeu ifyrer fpäteren IDauöerfcf/aft, öie wafyre

(Sotteserrenntuis; aber trofe öiefer grofeu geift=

liefen ^finfteruis Ralfen unö ftütjten fie fidi

gegenfeitig, mit jeuer mütterlichen unö fiuölicr/en

Ciebe, öie auf öem $an$tn €röboöen öiefelbe ift."
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Xiadj bcm Coöe 6er (Eltern feteteu Bru6er

un6 Scfywefter ifyre Heifen 6urd? 3n ^^cn fort '

oft unter Dielen XTtüfyfeligfeiten uu6 <£nt<

bedungen, aber wie jene unentwegt treu in 6cm

einen Streben, ifyr Volt für 6ie geiftige Tlus-

biI6ung 6er grauen 511 gewinnen.

2tls fte in "Kalfutta anlangten, erregte 6ie

junge (Selefyrte allgemeines 2tuffefyen, öureb ifyre

Ztnfcfyauuugeu wie 6urd? iln*c Kenntniffe. 2Xner*

Jennungen un6 2tus5etcfmungen untröen ibr 511

teil, £s wur6e ifn* auefy 6amals fetjon 5er Bei»

uame ,,Pun6tta
//
*) gegeben.

Bal6 uad) ifyrer 2tnfunft in Kalfutta

fyatte Hamabai 6as Unglücf ifyren Bruoer 511

rerliereu.

„VOäfyvenb feiner finden Ifranfijeit," fdyrieb

fte, „befcfyäftigte ifm beftäuöig mein ferneres

Scbtcffal — 6er (Seöaufe, was aus mir fo

gau$ allein in 6er IDelt wer6en wür6e?" 3cfy

fliehte Um 311 beruhigen, inöem icfy erwi&erte:

„Hur (Sott allein forgt für XHd) uu6 miefy."

— „2id}\" antwortete er, „wenn (?5ott für uns

forgt, fo fürchte id) nichts." — Hn6 wafyrlicb,

*) „(Sdebrte."
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in meiner Perlaffen ^eit festen es mir, als märe

(Sott mir nafye, id) füllte feine (Segenmart."

Xlad} Verlauf eines falben 3<*fyres heiratete

Kamabai einen jungen (Seler/rten in üalfutta.

Da fie beiöe tr»e6er an 6en £)in6uismus noefy

6as Cfyrtftentum glaubten, rr>ur6en fie nur onrcfy

Cttrilefye getraut.

IMxt 6er (Seburt einer fleinen Codier er-

füllte fiefy 6er £ieblingstrmnfcr/ 6er bei6en (Eltern,

6ie ein 21Tä6cfyen erfelmt Ratten nn6 tfyr aud}

6esr/alb 6en lieblichen Hamen „illanorama"

6. 1], i)ei*5ensfreu6e gaben.

Vod} es mar nur ein furios (Slücf, 6as

Kamabai befd)ie6en tr»ar. IDenige 2TTonate

nad} 6er (Seburt ifyres Kin6cfyens uerlor fie ifyren

(Satten.

„Itacfy neun^elm IlTonaten nnferes glüd>

liefen efyelicfyen Cebens entriß mir 6ie Cholera

meinen geliebten HTamt/' fcfyrieb fie fpäter

öarüber. „Diefer grofe Scrmter5 50g miefy näfyer

511 (Sott. J^? füllte, 6af? er miefy in feine

Sdnile nab/m."

Die fyarten Scrjicffalsfdjläge b/atten 6ie

5nieiun65rr)an5igjär;rige XDitme nidjt mutlos
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gemacht lUii t'Iarom Blicf unö dankbarem

1)01-5011 erfannte fto die Dorsüge, ipclax fte auf

tfyrem Cebensroege Dor u^ärjligen iuöifcben,

befonöers Derttritroeten, grauen Doraust/atte,

nämlicf) öic forgfältige elterliche (E^ielrnng, öic

fte Diel länger als andere ijinöu = ZTtädcrjen

genoffen unö 6as fyarmomfcfye ^ufammentDtrfen

mit ifyrem (Satten. Sie betrachtete es nur ab

eine Pflicht öcr Danfbarfeit, 2luffförung unö

Bilöuug in öas Öun?le2)afetn ifyrer 21TUfdur>eftern

fymeinsutragen.

Punöita Hamabai ualnu ifyre frühere

Ojätigfeit rrüeöcr auf, indem fto Porlefungen

über öic inöifcr/e ^rauenfrage fytelt. IMxt rjin«

reifenden 1P orten beleuchtete fte öas (Scfcbicf

uuö öic Stellung öcr jungen l}inöu^rauen uuö

IPitiucn unö in ergreifender XDeife fuebte fte öic

fyerabroürdigenden 2lnfdjauungen unö Porurteile

511 tpiöerlegen. Der (Eruft unö öic feurige

Beredfamfeit, mit öcr fte für i^re ItTttfcfrjtDeftem

eintrat, gewannen iln* Diele ^tnfycinger, darunter

X)r. IV. löuutor, der in fyerDorragenöer JDeife

für öic englifcfye (Er^iclnutasfraac in 3n^^en
geeoirft l?at.



(Er ivav felbft fo öurdjörungen von öer

Beöeutung Tlamabais unö öen erhabenen (5e=

öanfen, 6te fte befeelten, öa£ er ifyre perfon unö

tfyre Cfyättgfeit jum Cöegenftanöe eines Dortracjs

in (Eöinburg tr>äfylte. „TXls idf/' er^äfylte Dr.

Runter, „öie tnötfdjc ^rau öer fyofyeu Kafte, ifyr

JDirfen unö ifyre ^5iele gcfdjilöert fyatte, erfyob

ftd? öie ga^e Perfammlung tuie ein ZtTann unö

befunöete öurd} begetfterten Beifall ifyre Be=

tüunöerung unö Ceilnafyme für öie Beftrebung

öer tapferen Dorfämpferin."

Seitdem ift tljr Haute in (Englanö all»

gemein befannt.

3u Poona gründete Kamabai einen Perein,

öer es fid) 5m Aufgabe machte, öie Bilöung unter

öeu l^inöu^rauen 511 föröern unö öen Kinöer»

Reimten entgegen 511 treten. Dann reifte fte uon

Staöt 511 Staöt, bilöete ^teeigoereine unö

ermannte öie Jjer^en öurdj ifyre 2lufprad?en.

2Ils öie englifcfye (Erjie^ungS'Kommiffion

im 3al)re J882 Poona befugte, uerfammelte

fidj öer Dorftanö öes neu gebildeten Dereines

mit feineu öretfwnöert XTtitgliedem unö öen

bereits aufgenommenen Kinöeru im Hatljaufe.



3n der von Kamabai fclbft gehaltenen Be-

grüßungsrede, teilte fie mit mie tro^ des

mangelnden (Entgegenkommens feitens der ftäd=

tifdjcn Behörden, 6ic Bewegung 511 (Suufteu

6er Htäddjen 'Schulen unter den erften ^amilien

freunde und ^öröerer gefunden r/ättc. Dr.

Runter, 6er Präjtdent 6er Kommiffton, peran»

laf te darauf Hamabai, durch die an fie geriefy*

teteit fragen, fi<h eingebender über öcu (Be*

genftand aussprechen. (Einen furzen aber

inhaltsvollen Bericht über ftcf? felbft und über

die (Erfahrungen und Zluficbten, 6ie fie 511

ihrer Huffaffung r>on 6er weiblichen (Erziehung

geführt Ratten, id)lo$ fie mit 6eu tPorten: „3ch

bin 6ie {Tochter eines ^Hannes, 6er wegen feines

(Eintretens für 6ie grauene^iet/ung Diel gelitten

b/at un6 genötigt mar, inmitten großer lln-

fec^tungen un6 Schmierigfeiten, feine Zlnfchau*

ungen 511 verteidigen. J>d) erachte es für meine

Pflicht, mich diefer $rage bis 511 meinem

Lebensende 511 widmen, und die Stellung der

ßtau hierin meinem f)eimatslande 311 pertreten."

Sie berührte ferner den feb/r beklagenswerten

JTCangel an Zu^tinnen, und bat die Hegierung



iuftän&ig, 6a 6em männlichen ^Ir^to 6as Be-

treten öes ^raneugemaches unterfaßt fei, 6en

grauen bas Stuöium 6er 21Teöi5in 511 ermöglichen,

unö fointt bas £eben r>on £)unöerttanfen6en von

grauen 311 retten.

Vielleicht haben ihre XX) orte mit 611511 bei*

getragen, öaf fich auf Anregung 6er Xuiiferin

un6 Königin Victoria 6er Verein gebil6et hat,

6er ftcf? feilte als: Association for Supplying

Female Medical Aid to the Women of

India*) fo fegensreich betätigt.

3n5ir>ifd)en erfannte Hamabai inmitten

ihres 2lrbeitens un6 XDirfens, 6af fte, um uoefy

gröfere (Erfolge 511 erreichen, felbft noch 6er

Schulung un6 einer umfaffenöeren 2iusbiloung

beöürfe. 2Xud) mar fte ftcb immer mein* 6er

göttlichen Rührung bemüht gerooroen; ifyre Seele

füllte fid) 511 (Sott emporgehoben. Sie fa^rieb

fpäter über jene ^eit: ,,j>d} hatte ein fetmfücfytiges

Perlangen nach (Euglanö 5U geben, 11116 nntröe

gegenüber öen Vorurteilen meiner £an6slente,

öiefen XDnnfch niemals jur Ausführung haben

*) Deretii 3itr 2lusbilbimg tuetbltrfjer 2ü*3te für bie

tubtfdjeit grauen.



bringen tonnen, wenn id] mid] nicht ftarf in

oem ©lauben an (Sott gefüllt fyätte. (Eine

überfeeifdje Heife ift ein großes Unternehmen

für eine ^tnöu^rau; man fonöetf fid] 6a6urcfy

gleicfyfam uon feinem Polte ab. 2tber eine

Stimme fprad] 311 mir tote 511 Stbrafyam . . .

Jjeute erfebeiut es mir faft tmutoerbar, trne id]

mid] öamals mit meinem Ittnoe einfdn'ffen

tonnte, emsig, uno allein mid] (Sottes Sdnife

ftberlaffenö. Jd] $ocj ans trüe 2lbral]am, ol]ite

511 truffen, tr>ol]in id] ging.''

Starfmütig überroanö Kamabai alle Be»

benfen. 3m 3abre ^885 fduffto fie fid] mit

ifyrer fleinen Cod]ter nad] (Euglauö ein. I^ier

fanö fie freunölicfye 2tnfnal]me bei öeu Scfyaxftern

r>on „St. Mary's Home" in XPantaoe. Bal6

barauf trat fie ans polier Überzeugung 511m

(£I]riftentnm über, „^lllmär/lid]/' äüferte fie

„trnirbe id] mit oen XDafyrfyeiten oes (£l]riftem

tnms »ertraut, 11116 fat] ein, oafj feine pl]ilofopl]ie

weit fyöbere [IDafyrfyeiten enthält als alle 6ie=

jenigen, 6ic nnfere (Qefefebücrjer lehren. <£s tpuröe

mir flar, 6afj 6as (Ebriftentnm uns nid]t nur

Porfdiriften , fon6ern and] ein pollfommenes
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Dorbilö giebt, 11116 uns mit 6en Dorfdn-iftcn

11116 6cm Dorbtlöc jugleid} 6ie göttliche (ßnaöe

perfyeift, 6urcfy 6ic tr>ir 6iefcm Beifpielc folgen

tonnen."

(Es mar im September J885, als fie in

IDantage, nebft ifyrcr fleineu Cocbter, uad] 6em

2vitus 6er anglifanifcfycn Kirche getauft u>ur6e.

Sie blieb ein 3a
fy
r m IDantage, um 6ic

englifaje Sprache 311 erlernen. Dann trat fie in

6as „Ladies' College*)" 511 (£r/eltenl)am ein,

tüo fie als „Professor of Sanskrit" unterrichtete,

jfyre freie ^eit tuiömete fte 6en Stu6ien 6er

UTatr/cmatif, 6er naturgefdncfytc un6 6er eng=

lifer/cu Citteratur.

Cro£ aller neuen (£in6rücfe un6 2lnre=

gungen, 6ic_fie empfing, gehörte aber ir/r Denfeu

un6 Streben ftets ifyrem 3n^icn, an 6effeu

Sitten fie aud? in 6er ^rem6c feftlnelt. Sic trug

6as weife (*5cnxin6 6er IPitmen un6 blieb

roälnvuö ifyrcr tüerjäfyrigcn 2ibroefenfyeit uon

6er Heimat 6er Pflanjenfoft treu. 2lus tfyrer

natürlichen 11116 6od? fo bil6erreicr/cn 2Xus6ruc!s=

meife roefytc 6euen, 6ie ifyr begegneten, ein, man

*) „^öfyere 2lnsln[buugsfdjulc für grauen."
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möchte fagen, biblifdjer (Seift entgegen, unö aus

ibren grofen, glansenöen, tieffefnpat^en &ugen

leuchtete fd} lichtes Dertrauen, tüte öas eines

Ktnbes, u>elcf/es noch nicht gcroölmt roar, felbft

311 beobachten.

Heben öen tptffenfdjaftlic^cit Kenntniffen,

öie fie mit unermüölichem (Eifer einfammelte,

roirfte auc^ öer Umgang mit öen S<h roeftern in

JDantage unö öen gebilöeten Damen in ekelten»

ham tpob/ltlntenö unö föröernö auf fte ein.

So üorbereitet auf ifyre ÜTCiffion unter

3n6tens grauen, faf? fte bereits öem Hufe an

eine weibliche fyöfyere Cefyrauftalt in ihrem

£jeimatslanöe entgegen, als fte fein
- unerwartet

eine (Snlaoung nach ptfxlabehpfya empfing.

Dort follte ib/re Canösmäuniu, 2tnanöibai

joffyee mit 6er Doftorroüröe befleiöet werben,

unö Kamabai würbe gebeten, 6er ^eier bei»

5un>ornten.

Xiad} einigem ^ögern entfdjlof fie ftcb, iln*

Stuöium in (Englanb 511 unterbrechen, in öer

Jjoffnung, auch in 2tmerifa piel Heues rennen

511 lernen, 6as ihren <5wecfen 6ieueu tpür6e.

jm ^ebruar \886 fdjiffte fte ftcb in Be
2*
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gleitung ihrer fünfjährigen (Tochter nad? P^ilaöel»

pln'a ein. ^unächft begrüfte ftc ifyre junge £anos=

männtn un6 Dcrtr>an6te Hnattöibai 3ofhee.

l\X\t ftol^er ^reu6e ftan6 ftc ün* an ihrem £ln*en»

tage 5ur Seite. VOav Mefelbe 6007 oie erfte^inöu«

^rau, 6ie ftd) 6en Doftor=(Titcl erworben ijatte,

uu6 nun berufen fernen, in 6er Retinal ifyren

illitfcbtueftcru £)tlfc un6 Hettung 511 bringen.

2luan6ibai 3°fl?ee wav a ^s aef^etmjahrige

junge
f
frau nadj 2tmerifa gefommen. VOk

Hamabat hatte fie mutig alle Porurteile gegen

eine Seereife übertrmnoen, in 6er Hoffnung, fpäter

311m Segen ihres Polfes 511 nnrfen. Sie behielt

ebenfalls 6ie Xcatioualtracht bei uu6 beobachtete

treu auch in 6er ^remöe alle Porfdjrifteu it/rer

heimatlichen Heligions* uu6 Sittcngcfc^c; 6a6urch

fyatte fie rüdes 511 befämpfen, u>as ihr 6as Ceben

im 2luslanöe unter (£l?riften erfchroerte.

„Sie voivb mir unoergeflieh beiben," fchreibt

6ie ^erausgeberin 6es Hamabäifchen Buches,

6ie Dr. 21nan6ibai 3ofhee tr>äln*en6 ihres 21ufent=

haltes in pfyilaöelpfyia bei ftch aufgenommen

l^atte, „6ie fleine 5arte €rfchcinung im blauen

baumwollenen Kleioe, 6ie fo fiu6lich un6 6och
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fo tr>ür6er>oll einfyerfdnitt un6 in ftiller 05e6ul6

täglid? ifyrem emften Stu6ium oblag.'' — „jd)

rot 11 als £)tn6u nad? TXmaita gefr/en," fyatte fte

bei ünvr 2(breife gefaxt, „un6 aud? als f>tn6u

3urüdfeieren," —ein (Entfcfylufj, 6en fte bis 311

ifyrcm £o6e 6urct)gefufyrt fyat.

2tbor fte fyatte ftdj 511 r>iel 5ugemutet, 6ie

fleine tapfere Kämpferin. 2lls fte, mit 6em

rt>or)h>er6ienten Doftortitel, an 6er Seite ifyres

hatten naefy Dierjäfyrigem Ceben in 6er ^rem6e

in 6ie i^eimat jurücffefyrte, t>erfagten 6ie £ebens=

fräfte. Sie follte 6ie ^rüd>te ifyrer Arbeit tm6

Selbftoerleugmmg nid)t mefyr ernten, — es tt>ar

ifyr md}t befcfyieöen, 6en 2TTitfd?rDeftem 6ie er=

feinte Jjilfe 511 bringen. (Erfcfyöpft fanf fte anf

oas Kranrenlager. 2De6er 6ie Ciebe t>on (Eltern

un6 (Sefdmnftern, nod? 6ie fyinaebenofte ^ür-

forge ifyres üllannes permocfyten 6en erlöfcfyettoen

^unfen roie6er an^nfad^en. Vod} feine "Klage tarn

über ihre £ippen; fte litt ftill uu6 freu6ig. Das

Bil6nis, roelcfyes oon 6er ir6ifcfyen l)ülk auf

genommen nmr6e, beoor fte ftd? in Haud) nn6

2tfd?e r>ertr>an6elte, seugt r>on 6em gewaltigen

Kampfe gegen £ei6 un6 Sdjmer5 nn6 ruft 6er
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XTtittüelt 3u: 3^ ^a^e 9 et^an / was id? fonntcT

l,ifx frühes (£n6e, in 6em Zluoeublicfe, als jtc

ifyren Beruf antreten wollte, erregt« 6ie aüge=

meinfte Ceilnafyme. Bei 6er Derbrennungsfeter

in Pooua imiröeu ifyrem 2ln6enfen oie gröften

(Efyrenbeseugjtmgen gesollt.

3n einem Icadmife, 6en Kamabai 6er

^reunöin ttnömete, faa,te fie: „Dr. 2tnanöibai

3ofl}ee ift Don uns gefcfyteöen unö in öie fyöfyere

IDelt eingegangen; aber ifyr Beifpiel roirö uiebt

fruchtlos fein. Die Brafyminin, 6ie tr>ir be=

trauern, fyat 6er IDelt beroiefen, 6af Cuaenöeu

trie Zlusöauer, Selbftloftgfeit, uuerfer/roefeuer

21 tut unö 6er fyocfyfye^iae IDunfcfy, 6em Dater*

lan6e 5U 6ieueu, audj uufer (Sefcfylecfyt, 6as fo

oft „6as fdmxicfye" genannt n>ir6, befeeleu tonnen.

Sie r>er6ieut es unter allen öenen fyodjaepriefen

ju rr>er6en, 6ie beftrebt waren, it?r Ceben 6em

IPofyle 6es Paterlan6es 511 meinen .... Ilm

in Pantbarfeit ifyr 2ln6eufen unter uns fortleben

511 laffen, fcbla^e id) r>or eine anöere opferfreu

=

fcige ßtau, 6ie bereit ift, fidj 6em meMstnifdjen

5tu6ium 311 tpi6men, mit 6eu nötigen <5el6=

mitteilt 6a3ii aussuräftenl . .



Dod? wir Behren 311 Hctmabat folbft jurücf

uu6 feb/en, rote fte il?ren Stufentfyalt in 2lmerifa

ausnützte.

Das Arbeiten 6er amerifanifdjen grauen

für 6as eine gemeinfame ^tcl — 6as JDofyl

6er 2Ttitmenfcfyen,« machte einen ^enxüti^en

(Etnörud auf fte. Die Hoffnung, aud? einft ifyre

£an6smänninnen pon gleiten Begebungen

fcurcfy&rungen 311 fefyen, erfyöfyte tfyr 3ntereff€ an

allen Unternehmungen un6 (Einrichtungen, 6ie

fte rennen lernte. (Sans befonfcers feffelten fte

6ie „Kinöergärten." Sie fatj hier einen plan

perwirflicht, 6er il?r felbft fdjon r>or 3al?ren

Dorgefd?n?cbt Jjatte, nämlich 6ie <5rünöung von

Schulen, in 6enen 6ie Ausbildung 6er ^anö»

fertigfeit zugleich mit 6er (£nttr>icflung 6er

geiftigen ^ä^igfeiten erftrebt voivb. 3n bem

tfröbelfd}en Syfteme eröffnete ftcfy it?r ein weites

tfel6 für 6ie (Ersietmng 6er f leinen i n6if cfjen

IPitroen.

3l?r bisheriger ZDunfch, 6ie Ausbildung

einzelner grauen in 6en Ijör/eren Hegterungs»

fdntlen 511 för6em, trat jetjt in 6en Hintergrund,

voätyenb ilnv (Bedanfen fiel? immer lebhafter
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mit öcn von £jin6u=^rauen für xljv <Befd?Ied}t

311 grün6en6en Scfmlen befd?äftigten.

Sic gab öcn piait aneöer nad) (Englauö

jurücr^ufefyren auf unb lief fid} in pi)ila=

öclpln'a in einer Schule für 2tusH16ung von

Kinöergärtnerinnen als Schülerin aufnehmen;

auferöem überfeine fie Büdner, öie Anleitungen

311 öen ^röbelfd)cn Spielen unö £}anöarbeiten

gaben, unö r>crfaftc felbft Sd)ulbücfyer für fjinöu»

mäöcfyen.

Dann, bepor fie nad) 3nkicu surüdfcln'tc,

fef/rieb fie, man öarf mofyl fageu mit ifyrem

fjci^blut, öenn es mar rtrie ein Schrei aus tieffter

Seele, iln* Bud): „The High-Caste Hindu

Woman." *)

(Es ift bas Bud], in tüelcfyem fie bas jammer*

polle Sdjicffal 6er f)inöu^rau fcfytlöert, pou

öeren ö5cburt bis 511 ifyrem Coöc, unb gan5

bcfonöcrs bas 6er „Kinö'tDitmen" (Child-Wi-

dows), 6er jungen IDefeu, öie bereits mit 6em

achten Jafyrc einen (Satten augetraut, öenfelbcn

früfy perloren fyaben unö öann ein langes £eben

ofmc jeglicfyc ^reuöc unö Befricöigung friften.

*) ZHc £}tnbu<^rau ber Roheit Kaftc.



— &ö —

So fdnt>er es ifyr aud} wirb, bcäi Kamabai

6as (Elcnö auf, in 6er Jjoffnung, bas ZTtttgefüfyl

6er ctptltfterten IDelt 511 ermeefen unö 5111* IVLxi-

fyilfe an ilnvm XDirfen 511 ermuntern.

2lls Hamabai Pfytlaöelpfjia perlief, fragte

öic l^erausacberin 60s Buches, ob fte noefy einen

Auftrag für 6ie £efer beffelben fyätte: „(Erinnern

Sic öiefelben öaran," fagte Hamabai mit betr»eg*

ter Stimme, inoem fte meine £)an6 ergriff, „bafe

6er (Erlöfer aus £ta$aret{) fam, 6af (2>ro§es in

Oer IDelt geleiftet ir»or6en ift ourd? IPcrf^cuae,

öie 6ie X"Delt peradjtete. Bitten Sie fte, mir m
Reifen, öic lxinö4'Ditux%n 6er fyofycu "Hafte 511

erjtefyen, 6enn id] bin feft übei^eugt, &aj? öiefe

gefyafte unö verachtete HTenfdjenflaffe, roenn fte

6en Segen 6er Bilönug empfangen t^at, berufen

ift, mit (Sottes fjilfe 3n6ien m erlöfcn."

3m 3abre \887 febrte Kamabai naefy

3n6ien mrüd.

Die (Belömittel, 6ereu fte 5itr 2Jusfüfyrung

ifnvs Unternehmens be6urfte, waren gering;

aber 6ie Dielen amerifauifdieu ^reunöe, 6ie fte

für 6affelbe begeiftert fyatte, Ralfen treulich.

Das erfte l^eint für 6ie jungen inöifcfyen
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2XKtt»ett eröffnete fie in Bombay. Später fyat

fte es nacb poona verlegt, toeil 6ort 6as Klima

gefurtöer un6 6as £eben billiger ift.

2Dir tt>er6en bind} 6en ^weiten Ceil 6iefes

Büd}leins in bas (£leu6 flauen, aus 6em Kama*

bat 6as perad)tete unb nerftofene iuöifaV VOcib

5u retten fudjt, uno fie roe^en 6es 2Ttutes fegtten,

mit 6em fie 6ie Porurteile un6 6ie ftarren ^or=

men 6es inöifcrjen Familienlebens befämpft unö

öiefelben 31t überttrinben ftrebt.

IDer l^eute in bk £)eimftätte tritt, voddjc

Hamabat grünbete, 6er glaubt au bas Halben

einer ZtTorgenröte. TXvls mageren, fafylföpftgen,

fcfyeublkfenben Keinen tDtttcen finb emftge, fröfy=

licfye, runbbäcttge Ktnber geworden. (Dirne

Scfyelttoorte übernehmen fte jebe fyäuslicfye Be=

fdjäftigung; arilltg gefyen fte an jebe Sernaufgabe,

um banaef? fyeiter unö unbefangen 311 fptelen.

(Es ift, als fei bie bunfle ilmen felbft nod? fo

uufafjlicfye <?>eit 6er IPitnxufcfyaft aus ifyrem

£eben adöfcfyt.

Hamabat bleibt bemütia. uu6 befcfjetöen.

Danfbar erfeunt fte an, baf i^rc Kraft 11116

^Ufe Don 6em (Sott fam un6 fommt, 6en fte
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fo lange fucfr/te un6 6en ftc erft 6urd? 6tc f)eils=

lehren 6es Cfyriftentums fanö.

Sie ift auä} öanfbar für 6as fegensreidje

XDirfen 6er inifftonsgefeüfcfyaften unö 6eren

Cefyrerinnen.

Sie felbft fpriebt 511 tt)ren £au6smänntnnen

5unäd}ft nur als fnnöu^rau, ofnte 6eren religtöfe

2tuffaffungen öurcfy Cefyren beeinfluffen 51: trollen,

aber auf 6en Büdjcrfädjern 6er Sdjulftuben

ftefyt neben 6eu fyeüigeti Büdnern 6es (Orients

öie Bibel, un6 Hamabat bittet (Sott tu ifyren

(Gebeten, öafj (Er 6ie f^en öffnen un6 6en

eitrigen XDafyrfyetten sufüfyren wolle.





^weiter (LeiL

^Juszüge aus ^punäifa J^amaßais ^ucfi:

Jl)ie J3inäu~J?rau der fiofien

Kaste."





t^päS* 11111 r^^9 CT1 Perftän6nis 6es Cebens

bet f)iu6u $vau bewarf es eines

(ginj,{|^cs \n Religion un6 Sitten

6er fjtn6us. Diefelben btlöen ettr>a öret fünftel

6er Bepölferung f)iu6uftans; ifyre Religion ift

in allen £an6esgebieten, 6ie fic betuolmen, 6ie

gleiche, tt>äfyren& 6ie Sitten , tuenn aud) in

6en f)auptpunften übereinftimmenö, fleinen

Veränderungen, je nad) 6en ($egen6cn, unter»

morfen ftn6.

Die fyetltgen Schriften 6er TOebas ftn6 6ie

fyauptfädj Haften Keltgionsurfunben 6er £Mu6us.

Sie glauben an ein fyödjftes, ^eiliges, rein

getfttges XDefen, 6as alles im Untüerfum aus

ftdj felbft gefefjaffen fyat unb allgegenwärtig ift.

Sie beten 6esfyalb (Seftirnc, jlfiffe, Berge, Ctere

u.
f.

w. an, 6a 6ie (Sottfyeit allen innewohnt

un6 fie Offenbarungen 6esfelben (Sciftes fiu6.
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3c6e 6iefer (Offenbarungen ift ein d5egenftan6

6er Derefyrung. Der i)in6u tr>ä£?It ftcb feine

£tebltngsgottfyett/
nennt fie 6en XDcltbcfycrrfdjcr,

uu6 6ie anöeren (Bottb/eiten feine Diener. (Er

glaubt an 6ie Unfterblidjfeit 6er Seele, mfewett

6iefelbe eines XDefens mit (Sott ift. Der Zltenfd)

ir>ir6 je nad) feinen J}an6Iungen belolmt o6er

beftraft; er fyat uerfdjie6ene (£yifteit5en bütd}$u>

leben, um 6ie ^rüd?te feiner £jan6lungen 3U

ernten, jft er cnMtd? von 6en folgen feiner

Cfyateu befreit, in6em er jur (Erkenntnis 6es

grofert (Seiftes im6 feines Derfyältuiffes 511 6em=

felben gelangt ift, fo feiert er tr>ie6er 511 6em

Urquell alles Däferns 5urücf, un6 t^ört auf eine

3n6ir>i6ualität (ein (Ein^eltpefen) 511 fein, gleicfy«

roie 6er ^luf, 6er in 6as XTTeer füeft, aufhört

fid) von 6em (Dcean 511 unterfcbei6en.

Had) 6iefer Cefyre fann ein ZTIenfd} adjt

HTillicmen Dierfyun6erttaufen6 21TaI geboren wer-

ben, bevov er u>ür6ig ift Brafnnine 511 fein, 6. t).

jur erften im6 fyödjften "Hafte 311 gehören; er

muf aber Brafytrttne getpefen fein, 6amit er ftcfy

*) punbtta Hamabat: Die J}tnbu»^rati ber .tjotfen

Kafte.
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in 6em bas XDeltall 6urd?6ringenben (Seift auf»

löfen tann. (Ein Brafymtne muj| alfo beftänöig

6tc fyöcfyfte Dollfommenfyeit 6es IDiffens 5U

erlangen fucfycn, um 6a6urd} 6er langen Ketfje

6er traurigen ir6ifd?eu (Erifteu^eu 511 entgegen.

Die leifefte Übertretung 6es Heltgicms» un6

Sittcn^efo^cs jiefyt bic ewieörigenfce Strafe naefy

fidj, von neuem geboren 311 werben un6 nod?=

mals 511 fterben.

Zilie Sitten un6 (Sebräucfyc 6er 3n^ier

toie aud} ifyr tägliches Ceben tr>er6en uon 6er

Heltgton beeinflußt, ja „6er Jjtnfcu fünöigt fo=

aar religiös," fagt mit Kecf/t ein Immoriftifdjer,

Sdjriftfteller. 2tufftefyen, pu^en 6er <3älme,

^dn6en?afc^en/
Ba6eu, Befletöen, Zlnjünöeu

einer Campe, (Effeu, Crinfen, !urj alles gefdjiefyt

nad} Dorfdjrift, unter tiefem Sc^j»etgen un6

mit (Sebet.

Von alters her eingeführte Sitten gelten

für gemeint, aud? trenn fte n\d)t in 6en (Sefetj*

büd^ern enthalten ftn6; ein Derftof gegen 6ie«

felben u>ir6 beftraft, fann fogar 6ic (Erfommunt*

fation — 6en Ztusftoß aus 6er Kafte — jur

^olge ^aben.

3



So 5. B. Darbietet, entgegen öem (Sefet^ eine

fett alter ^eit eingeführte Sitte, öen (Senuf von

Speifen, 6ie r>ou folgen subereitet ftnö, Me einer

nieörigcren "Hafte angehören. XDer öannöer

fyanöelt, trürö aus öer Hafte ausgeflogen unö fann

nur öurcf; Bufübungen tuieöer fyinein gelangen.

. Die (Einteilung öes Polfes in uier Haften

ift Don öen arianifcfyen £)inöus ausgegangen. Sie,

Me begabteften unö intelligenteren unter öen

£)inöus, toaren öer 2lnftd?t, öaf ein Abteilen öer

bürgerlid^en (füefellfcfyaft je nad) 6er 2trt 6er

Arbeit, 6em IPofylc 6es (5an$en föröerlid? fein

irüröe. Den prieftern — Brafnninen - - untröe

6ie geiftige Leitung alter anvertraut, un6 itjre

Hafte als 6ie fyöcfyfte un6 uornelnnfte anerfannt;

6ie Krieger bi!6eteu öie Kfd?atrrya=Kafte unö öie

Kaufleute öie Daisya^Kafte; öie öienenöe Klaffe

uniröe öie Sd)uöra=Kafte genannt.

Die triet Haften finö tüieöerum in Clans

(Stantmuerbänöe) geteilt. Cödjter uornelnner

Clans öürfen uicf/t in uutergeorönetere fyinein f?ei=

raten; tfyuen fie es öennod), fo mäffen fic auf Haften*

unö Stauöesr>orred)te u>ie aucfy auf öen Derfefyr

mit ifyren Dera>anöten unö ^reunöen uer^id^ten.
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Per Kaftengeift ift ein fo tief eingettmigelter,

6afj and} 511m Cfyriftentum übergetretene J)in6us

ftd? nid)t 6ar>ou befreien fonnen, un6 nod) vov

wenigen 3aln*en fyat ein proteftautifcfyer CBcift»

lieber bei 6er ^eier 6es ^eiligen 2tben6mat}les fid]

für je6e Hafte eines beförderen Kelches behielten

muffen.

Die Xüeifen un6 (Belehrten, oie in ibren

beiligeu Scbriften 6ie (Slaubensfätje un6 £ebens=

regeln ausgebrochen fyaben, Me nod} heutiges*

tags 6ie Keligion 6er X^inöus bilöen, gefyen in

manchen Celnvn ausetnanöer, ftimmeii aber alle

in ifyrer Beurteilung 6er ^rau überein, alle,

aud) 6er (Befe^eber 2Hanu, peraebteu fie.

Die (Sottbeit tuirö 6afyer nie um Codier

gebeten. 2tltefte unö prtefter fegnen eine ^rau

06er ein Xltäocfyen mit 6eu tDorten: „ZTCöcfyteft

Zhi JHütter uon ad}t Söhnen tperöen 11116 Dein

(Satte Vidi überleben!" ZHanu Derfyeift öem

Pater „ewige (Blücffeligfeit" ourdj einen Sobn.,

un6 6as ©efet? geftattet fogar 6eni hatten feine

^rau 511 Derftofen, wenn fie ibm nur Cöditer

11116 feinen Solm febeuft.

3*
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Kommt in einer $amüie ein 21täocr;en r>or

einem Knaben 3m- tPelt, fo beginnen oie Ceiöen

öes armen fleinen XDefens geroölntlicf/ mit oem

Cage feiner Geburt. IDofyl giebt es TXlütkv,

bk, um 6as Cöcfytercfyen nicfyt öen <^orn 6es

Paters empfinden 311 laffen, es mit ooppelter

^ärtltdjfeit an ifyr £}er3 6rücfen unb mit 21Tutter=

liebe fyegen un6 pflegen. 2tber nur 3U oft räcfyt

ftd? öie unglückliche ^rau, öic nun Me C5unft oes

(Satten perloren fyat, an 6em unfcfmlöigen fleinen

(Sefcfyöpf, öas halb fein €leno 3U füllen anfängt

ofmc 3U rtnffen, roarum es leiten muf.

IDiro nun gar ein 2TCäöd}en nad? oem

Cooe öes Sotmes geboren, oann betrachten (Eltern,

Perroanöte unö Hacr/baru oiefe als öie Urfacfye

öes Uuglücfs, fernlagen, fcf/mär/en unö mtffyanöeln

fie, folange fie im (Elternfyaufe tt>eilt. 3er; bin

mit blutenöem l^ei^en 2tugen3eugin fold?er Be=

b/auölungen geroefen unö b/abe öen traurigen

Brief gefefyen, mit 6em Cöcfyter pemnmöert tfyre

(Eltern aufbauten unö ifyren ^orn nid?t be=

greifen tonnten, jf* W oer ^amilie aufer öem

Perftorbenen nod) ein Sobm am Ceben, fo wirb

er 6er allgemeine Pci^ug; (Eltern unö
t
freunöe



überfdn'ttten ilnt mit £tebfofungen, <5efehenfen,

Cobeserhebungen unö ^drtlic^feitsbetpetfen jcg=

lieber 2tvt, w&^tmb bas fleine Ültäöcben bei

jeöer Gelegenheit 511 füllen befommt, öa£ it?r

fein Zlntetl an allem aebüfyrt, was 6er Bruöer

cjenieft unö fte nur ein ummltfommener (Ein»

örtngling in 6er ^amilie ift.

Da ift es nicht 511 reruninöern, ir>enn Brüöer

in tjod^mätiger SelbftüberfdKiteungi auf 6ie

5d)u?eftern herabblicfen un6 mit 6enfelben baI6

ihr gä^es (Sefd)Iedit »erachten, öte XHäöchen

aber unter 6en beftänöigen Demütigungen per»

fcbloffeu, erbittert unö traurig tr>er6en. — J>u

ihrer Husbilöung geflieht roemg, fte lernen

(ßebete unö einige Dolfslieöer aust»enöig, feiten

mein-

. HTit fedjs 06er fiebert 3ahren Hüffen

fte fd)ou 6er ZHutter in 6er tPirtfdyaft Reifen.

Das l\tu6 tröffet ftet? mit 6em (öeöauren, öaf

es balö »erheiratet nrirö un6 6anu 6as (Eltern»

^aus Dertäft.

Die "Kaftenfttte legt Patern 6ie Derpfltdi=

tung auf, (Töchter 311 »erheiraten, unö biefer

Hmftauö trägt tr-efentltd) 6a5it bei, ihnen ^lläö=

d]eu 511 »erletöen; beginnt öodi mit 6em Cage
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tfyrer (Seburt 6ic Sorge um öie ^ufunft

^od^eitsfeiern finö öie foftfpteligften aller $efte,

unö 6a öie 2trmut in 3nö?e11 fe fy
r 9rof ift> fo

jiefyen mefyr als 5tt>ei fjod^eiten oft öen Huin

eines Paters nach fid). £äft aber ein Familien«

r>ater feine Oester unr>erntäl)lt, bann ivivb er

aus 6er Kafte ausgeuriefen un6 6ie ^ielfcheibe

6es Spottes. 2luferöem muf öie Codjtcr auch

in einem beftimmten jugenMicf}en 2llter einem

ItTanne angetraut tt>er6eu uu6 6iefer 6erfelben

Kafte angehören un6 einem ajeich angefefyenen

o6er noeb vornehmeren föefchlechte entflammen

tote 6as öes Daters.

Crofe 2lrmut traben 6ie Brafmtinen 6es

öftlidjeu ^}nbkns iln
-

e Clan»Porurteile feit fmn*

oerten r>on Jahren beobachtet, fie aud] öurch

6ie gemattete Dielmeiberei erfolgreich für fieb

ausgenützt. (Ein Brafymine von l]ol)er 2lb-

ftammung heiratet ejefchäftsmäjj ia. bis an lmn=

öertunöfünftig iltäöchen. (Er reift im £anöe

umher, betratet hier un6 6ort, empfängt d5e=

fchenfe uou 6en (Eltern, fagt 6er angetrauten

fleinen ^rau £ebet»o{}l uu6 fommt nie tuieöer!

Der uornelmie Brafymine braucht uid}t 6ie
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^ürforge aller feiner grauen 511 übernehmen.

Die (Eltern r>erpflid?ten fid? 6ie Dcrfyeiratete

Cocfytcr ifyr ganjes Ceben fyin6urd) 511 uerforgeu,

rr>enn ftc für immer bei itmen bleibt. Bei

einer derartigen (Efyefabliefung E?at 6er Pater

niebt (Seid über feine ZTTittel 511 opfern; and)

tt>ir6 ibmi 6er Unterhalt 6er Cocfyter md)t aU$a

t'oftfpielig, 6enn ftc muf 6as Kodden und 6ie

ganse Hausarbeit übernehmen. Der Pater 6a=

gegen fyat vov 6er IPelt feine Pflicht getfyan

un6 6ie Befriedigung ftd? durefy 6ie fjetrat feiner

UEoäfUv mit einem fyocfygebornen (Elan 6en (£in=

gang in 6en l^immel erworben 51t fyaben.

3n 6er Kriegerfafte fycrrfcfyt jedod? diefe

2lrt 6er Piehreiberei nidjt, Cödjter fin6 deshalb

um fo unbequemer nn6 foftfpteliger, dafyer 6ie

entfetjlidje Sitte öes XtTordes t>on Kindern

toeiblicfyen (gefriedetes. 3n Hordoft» uu6

21littelin6ien lebt ein Polfsftamm, 6ie Kajputs,

6er jur Ixriegerfafte gehört. VOivb 6ort in einer

^amilie ein 2ftu6 geboren, fo rerfammeln fid)

alle freunde 11116 ITacfybarn bei 6em Pater, um

311 gratulieren. 21Iuftf, fröfylicbe (Sefäuge, £e<fer«

biffeu feiern 6ie Zlnfunft eines Knaben; ift aber



— ^8 —

ein 2ITäöd)en erfdu'euen, bann meldet öer Dater

cinfad?: „Hicf/ts ift geboren/' unö alle gelten

ernft unö fdjtDeigertö nad? tjaufe.

Die Detter pflegten ftdj ausjurednien, tote»

Dielen 21Täöcf;en allenfalls geftattet fein dürfte

511 leben, öie überfälligen uuiröcn gleid? bei

6er (Seburt getötet, ettr>a tuie man ftd? von

ülosquitos oöer einem fonftigen läftigen 3nfeft

befreit.

Heligion unö geuüffeur/afte UTenfcfyen bil-

ligen uidtt gerade öeu Kiuöesmorö, er wirb

aber in jenen Canöesteilen ftillfcftroeigeno geöub

öet. Die englifcfye Hegierung l/at Dcrfudjt, öie

grauenvolle Sitte in öeu fyalb unabhängigen

Staaten 511 perbieten, unö l)iuöu < dürften fyaben

fte öabei unterftütst, inöem fte (Erlaffe gegen 511

fyofye 2lusfteuern unö foftfpielige fjoef^ettsfeiem

gaben. Dod) Kaftert» unö Clan Vorurteile

überunnöeu fid? nidtt leidtt, unö (Befetjse fönnen

nid)t einen (Stauben ausrotten, öer feit 3aln*=

Ininöerten in öeu Jjer^en eingetrudelt ift.

(Einige Cropfen (Dpium oöer ein gefebief»

ter Drucf auf öeu X^als genügen getuölmlid?,

um öeu gettmnfcfyten (Erfolg fyerbeijufüfyren. (Es
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giebt aud? "Kinöerräuber, 6ie fyauptfäcblicfy

ilTäödjon ftefylen, un6 bk tpi!6en Ciere fin6 fo

Flug, 6af fie ftd) als befte CecferHffen immer fletne

21Tä5cr/en rpäfylen! Hodj im3^rc \870rpur6e

6ie feltfame Cfyatfacfye gemel&et, 6af in 6er

Staöt Umri^ar in einem 3a^r0 n^ weniger

als 6reilmn6ert Kinfcer — un6 jroar nur

21lä6d)en — pon IPölfen aeftofylen nxiren.

XHe X)olfs5äfyluncj pon J880

—

8\ ergab

ungefähr fünf IHilltonen mefyr 21Tänner als

grauen. Häcfyft öem "Kin6ermor6e ift au Mefem

erftaunlicfyen ^afylenperfyältnis freiließ aud} 6er

2Ttangel an ch^tltdjer Pflege Sdnilö, unter 6em

6ie grauen in ganj £Mn6oftan Iei6en.

Die Sitte 6er frühen betraten ift in 3n ^^cn

rpenigftens fünf ^aift^unbetk älter als 6ie

dn-iftlicfye 2lra. 3° früher ein Bratmiiue feine

Coditer einem (hatten antraut, 6efto gröfer ift

fein £ofyu im ^immel. Xlad} 6em (Sefets foll

ein fynbu -- 2Hä6d}eu 6er fyofyen Kafte jtpifdvu

6em adften unb $rpölften 3ar
?
rc betraten, fyäufta,

iu6effen uur6 fdjon 6em fünfjährigen l\in6e ir/r

fünfttger Chatte 5iierteilt. Knaben teeröen Pom



— 50

jeJmten 3arn*e an »erheiratet; perlieri ein ItTann

feine erfte ^ran, fo fanu er bas jtDCtte 21TaI

felbft tpäfyleu.

Der tltann öarf allenfalls um>ermafylt

bleiben, aber für ein 21Täöcbeu ift es fdnnaaV

voll, wenn fte leöig bleibt.

XDie überall in 6er IDelt, fo fptelt and?

unter oeu Jjbtrifcus Hetefjtum eine grofe Holle.

Cfyaraffer un6 gute Stgenfcfyaften fomnien bei

oent Knaben, oem fünftigeu (Satten, ntdjt in

Betraft. (Eltern fefyen fyauptfäcfylid? öaranf,

oafj tfyre Cöcfyter tu ^amilien hinein heiraten,

in 6enen fte gut ernährt un6 gefleioet roeröen;

ob fte glüeflid? finö, ift gleichgültig. (Dft u>er6en

acfyt= bis neunjährige Keine ZTTäödjen ZITännem

uoit fecfßig ooer fiel^ig 3afy*'en angetraut, auefy

folgen, oie tf)rer gatt5 unraüröig finö.

21Tancr;e (Eltern, oeneu bas (Slücf itn*es

Kin5es etmas am ^erjen liegt, befragen aller^

öings r>or 2tbfcf;luf einer geplanten €b/e bas

f^oroffop unb es fommt uor, öaf eine ^eirat

unterbleibt, wenn aus 6eu Sternen fycruorgcfjt,

öaf öie $vau öeu Hlann überlebt, $üt eine

meiner Befannten untröen 6reilniu6ert .^oroffope
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pertuorfen, bis öie Storno enMidj günftig für

Htann unö ßtau ftanöen.

Kiu'3 r>or öem I^od^eitstaae pflegt öie

2ltutter tfyrer Heilten Cod]ter t>iel ^ärtltdifeit

3U bemeifen unö bot öen üblichen Befudien, öie

fto öer Künftigen Scfytmegermutter abftattot, bittet

fto fto untor Cfyräuen, öie fleine fivembe tute ifyr

eigenes Kinö mit 2Hilöe unö ITac^ftdit 511 bo=

fyanöem. Das wxvb uerfprodjen, aber feiten

gehalten. 2hn £joct)5eitstage übergeben 6ie (Eltern

ifyre Coditer feierlicfyft öem Knaben; öann traut

öer priefter bas Heine Paar untor J}erfagen

tr>eiber>oüer Sprüche unö erflärt fto r>or öem

^eiligen potior unö in (Segenroart von Vcv-

manöteu unö ^reunben für 2T£ann unö IPeib.

Die (£l)o ift fomit gefcfyloffen unö unauflöslich.

Sie tft bas einsige „Saframent," roelcfyes eine

$rau öor fyofyen Hafte empfängt unö aud) öiefes

ujarjrfcfjeinlidj nur öont Knaben 5U (Efjren. Bas

XTtägölein tft nun nicfyt allein (Eigentum öes

ZTtannes, fonöern gehört auefj fortan ganj öor

neuen $amilie an.

$rägt mau unfere floinon iUäödien im

5dxn*3, ob fio fid? balö »erheiraten möchten, fo
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fagen fie natürlich in aller Hnfdmlö „ja!"

öenn es fdjnxbt Urnen in öer (Erinnerung mancfy

feileres fjocfftettsfeft vor. Scfyöne Kleiner, 2Ius=

fcrmüicfungen öes Jjaufes, ^llufif, (Befang,

^euertDerf, Süfigfeiten, Blumen, bunte Campen,,

alle öiefe f)errlid)feiten en^Men öie Pfyantafte

öes Kinöes; 6a5ii fommt fyäufig nod) öer

grofe (Elefant, auf öem öie angetrauten Ktnöer

jtmfdjen öeu Säften unter (Elnvnlx^eugungen

umberreiten.

Kein IDunöcr, öaf ein £jinöu«Znäöd}en,

öas unter öer Ciebloftgfeit von (Eltern unö

«Scfcbrrnftern 311 leiben gehabt fyat, ftdj nacfy

folgern ^eft* unö (£ln*entage felntt. Die 2lrmfte

atmt nid)t, it>as iln* beporftefyt. Die Kinöfjeit

wav nod) bk IPonne^eit ifyres Gebens, 6a fonnte

fte öocfy rcenigftens frei unö ungebunöeu umfyer*

laufen. 3f* avcv einmal bas binöeuöe IDort

gefprocfyen, öas fte öem ZTtanne übergiebt, fo ift

aucb sugleid) auf ifyren ZTacfen öas fcfynxre Jod?

gelegt, öas fte bis 311 ifyrem Coöe 311 tragen fyat.

TXad} bcx Crauuug übernimmt öie illutter öes

Knaben öie f leine Braut, öeren alleinige f^errin fte

ift, bis fte öas Hilter erreicht fyat, öas Un* geftattet,
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nad) citicr ^weiten ceremomeUen ^eier, mit öem

(Satten Dcreint leben 51t fönnen.

3m (Drient unö auefy gatt5 befon&ers in

3nöien ift es Sitte, öaf öie ^amilie beifammen

bleibt, inöem oft uier (Generationen unter ein

unö öemfelben Dacfye tpolmen. Die I^äufer bc-

ftef/en aus 3tr»ei getrennten Ceilen, öem inneren

unö äußeren i}of, fyaben nur wenige ^enfter

unö finö gewöfmlid? öunfel; öerftof öerUTdnner

ift uerfyältnismäfig fyeiter unö angenelmi.

Der
tfraueufyof liegt am Hinteren Ceile öes

Kaufes, wo beftänöige Dunfelfyeit fyerrfer/t. l)kv-

fyer tpirö öie l\inö=Braut gebraut, fyier tuirö fie

cingefcfyloffen. 3m i)aufe ifyres Scfyroiegerpaters

nimmt fie öen unterften piat? ein. Die <Et$\&

fmng, öie fie empfängt, be3tr>ecft alle perfönlidjen

Heigungen öes lünöes gän^lid? 511 unterörücfeu.

Sie öarf niemals laut fprea^en unö lachen. 3n

Zlorö=3nöien, wo alle grauen Schleier tragen, be=

öeeft öie junge ^rau öamit iln* Hntlit? in (Segen

=

wart öer männlichen Ztnuermanöten; anöere

iHänuer befommt fie überhaupt nie 5U fetten.

3n Süö
«
3"öien tuirö fein Sdjleier getragen,

6ie grauen r>errn"illen ftcfy öafyer auefy nicfyt, bleiben
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aber als Reichen öer (Ehrerbietung in (Siegenmart

öes IKannes flehen.

Die Scfmnegermütter bcfdjäftigcn ifyrc Cöcf/=

ter im I^aushalt, um fte in allen Ijäuslidjen

Pflichten 511 untermeifen. Selten hört öas arme

Kinö ein freunöliches XDort; ift ihre Arbeit gut

ausgeführt, fo rrürö fie fchmeigfam hingenommen;

jeoes Perfer/eu aber ruft einen ganjeri SdbvoaU

von Sd}dt' unö Sdnuäfytporten fyerüor; bittere

On'änen, öie fie in öer Stille aergtefft, finö öann

ir/r einjiger Croft. (£s giebt aud? mohltüoüenöe

Schmiegermütter, aber fie gehören 5U öen Aus-

nahmen. (Beraöe öiejeuigeu, öie in öer eignen

Jugenö eine fdjledjtc Ber/anölung erfahren ha =

ben, finö hatrtfyerjig geworden; ja, fie gehen fo

meit, öaf fie öas ftinö nicht nur felbft fdjlagen,

fou6ern auch nocr/ ocn Solm 5iir Züchtigung

herbeirufen. 3 er
? fy^0 nrieöerfjolentltd} gefefyen,

wk junge grauen r>on iln*eu 21Tänneru auf öas

rohefte gefch lagen mürben, ohne oafj auch nur

ein ^unfe r»on Ciebe fie öauon abgehalten hätte.

Die <£fye mirö, ime mir gefeiten Ijaben, olme

(Einwilligung öer Beteiligten gefchloffen; bis 5111*

5tr>eiten ^eier öarf öie Braut fein IPort mit
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fefyr mit ifym ftefyen. Tiud) nadjfyer verbietet

die Sitte dem jungen paare Zuneigung in

(Segenwart anderer 511 seilen. Hatürltdj bleiben

fieb die jungen £eute fremd, empfinden in vie-

len fällen Abneigung und nur 511 oft fogar

X^af; gegeneinander,

Crote alledem giefct es freilief) aud) glüd=

lid^e (£fyen in 3n^en> uu0 manches IDeib, das

fid) von 6er Ciebe ifyres (Satten getragen tt>et£,

fyat über niaMs anderes 511 flagen, als über den

illangel an ^reifyeit im Denten und Rändeln,

und 6a fie ^reifyeit niemals irnrflid) gefdnnt

r/at, fo toetf fie aud) nidjt, was fie entbehrt.

(Ein t&afyrfjaft gemütliches Familienleben giebt

es jedod) nidit. Die HTänner bringen ihre

HTufeftunden unö 2lbende mit iln-en freunden

511, entweder im eignen f^ofe oder auswärts.

Die Kinder galten fid? u>oI]l bei Dater und

ZTCuttet auf, empfangen aber nie Ciebfofungen

ilnvs Paters in (Segentuart von deffen (Eltern;

einen jungen Pater fyält eine geunffe Sdn"idjtern»

fyeit fogar ab, mit feinen Kindern unbefangen

5U plaudern. Die Xüeiber fpeifen nad} den



ilTar/ljcitcn öcr 21Tänner, unö bk $vau rcrjc^rt

getpör/nlicf/ öas, was öer (Satte öie (Bnaöc ge=

fyabt fyat, auf feinem tEeüer liegen 511 laffen.

Der ©efe^geber iHanu befiehlt allerdings

öie XlTutter fyodföiifcfyä^en, ja, fie rr>ie eine <£>ott=

fyeit 511 efyren. „Deine ZTCutter foll Dir wk ein

(Sott fein/' lautet eines öcr uornernnfteu Gebote,

unö in öcs Sormcs f)ausfyalt fyerrfcr/t fte aud?

als Königin, tuelcfycr Sörme unö Cöcf/tcr gcfyor=

d}en. 2lbcr 21Tanu fagt sugleicfy von allen

IDeibern: „Sie ftnö unlauter iuie öie ^alfcfyfyeit

felbft," — unö „uerfür/reu öen ZHann," unö

öas Htiftrauen, öie (Scringfcfyätjung, öie öer

2lusfprucr; f/err>orruft, rrnrö, rr»ie auf alle grauen,

fo aud} auf öie 2Hutter übertragen. 21Tauu

befiehlt ferner, öen grauen feine ^reifyeit 511 ge*

ftatten, fie ftets unter öie 2lbfyängigfeit unö (Dblntt

öcr männlichen (Slieöcr öer ^amilic 311 [teilen.

Ilm fte uor Cfyorr/citen 51t fd)ü^en, finö itn* nur

f^ausfyaltungsgefcfyäfte unö attöerc Arbeiten er*

laubt. Der Segen geiftiger Unterhaltungen rrnrö

ifn* nicfyt gennir/rt. Sic öarf nicr/t einmal öie

f/ciligen Scr/riften lefen oöer ein IPort öaraus
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öaraus tfyrem (Seöädjtniffe einprägen. XOxil

man öas „ungebildete" auf fo niedriger Stufe

ftefyenöe IDeib ebren, fo giebt man ifyr o5e-

fdmieiöe, bunte Bänöer unö Cecferbiffen. I)ie

ÜITutter öes Polfes, öas fyingebenöe ttfeib, bk

5ärtltd?e Cocfyter unö Sdnr>efter ift nach IMnbu-

Ovferj für Ilnabr/äugigfeit nicfyt geeignet, unö

„unlauter wie bk ^alfcfyfyeit felbft". Ulan öarf

ifyr niemals trauen, iln* nie u>id)tige Dinge

übergeben!

IHe tpeltlicfye Citteratur fcfyilöert bk ^rau

feinesroegs tt>or/Iu>ollenöer. Da finöen fidi

5. B. in einem 5cbulbud)e folgenöe fragen

unö Zlntroorten:

g. 2X>as ift boshaft?

2t. Das JJerj öer Sd? lauge.

ß. IVas ift nodj boshafter?

7X. Das l)er3 öer ^rau.

Was ift öas bosfyaftefte r>on allen?

2i. Das 1701-5 einer tDittDe, öie tceöer Sölme

nod) (Selö fyat.

3n einem Katechismus, öen ein r>or=

neunter fyocfygebilöeter fynöu jitfammeugeftellt

fyat, fyeift es:

4



^rage. HMcb/es ftixö bk Affeln oes ^Hannes?

2lnta->ort. Die ^rau.

Wem fantt man uicfyt trauen?

21. Der ^rau.

^. lt>elcr?es (Sift crfd?ctnt wie Iceftar?

2t. Die $rau.

(Dbgleicb; nrir grauen Cugenöen nrie XDal;r=

b/eitsliebe, 2Häfigung, 21Tut, ^et^ensreinl^eit un6

Hecfytfcfyaffentjeit mit 6en XtTännern teilen, fo

unterfcbjeiöet ood? öas f^inou (Sefet^ eine mann*

ücfye unö eine tDetblidje Heltgion. (Erftere fyat

ifyre befonöercu Pflichten, Porrecfyte uuo (Elnvu.

Die Heligion 6er $tau befiehlt oerfelbeu, 6en

(Satten nrie einen (Sott 511 betrauten, tfjr £^eil

nur öurcfy tbm m erhoffen, ilmi in allen Stücfen

gefyorfam $u fein, niemals Unabfyängtgfett

511 begehren mb nie gegen d5efe£ unö Sitte

511 ftanöeln.

Die $xan wirb ferner öas „(Eigentum" 6es

ZTTan.nes genannt uu6 in einer Heifye mit Kü=

b/en, Stuten, Sflatnnueu, 2TCutterfcr;afen u.
f.
w.

aufejesät^tt.

Das XDeib muf bei öem IHanne bleiben

un6 il)n n?ie einen (Sott r»ereln*en, aueb; 6ann
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trenn er „uufittlid? tft unö ftd? böfen £eiöen*

fdiaften fjingiebi." Der ZlTann öagegen öarf 511

jeöer <^eit feine $raU oerläffcti unö eine andere

nehmen, roenn fte ilmi Deranlaffung 511m Caöel

gegeben fyat.

Sogar öie cfyriftlicfye britifcfye Hegierung

fauu öas £os 5er ^ran incr)t roefentlid) befferu,

öcun gemäf? öer mit öen Beroolntem jnöiens

abgefcfyloffenen Verträge 6arf fte fich nicht in

tfyre religiöfen unö bürgerlichen (ßefe^e unö

(Gebräuche ehtmifd^eu.

folgendes Beifpiel fei fyier angeführt. (Eine

meiner näcbften Derroanötcu war als Ktnö

einem Knaben angetraut rr>oröen, öeffen (Eltern

geftdttet Ratten, öafj er im (Elterufyaufe öer Braut

erlogen unö unterrichtet uniröe. Doch fonne öie

I^od^eüsfeier Dorüber wav, nahmen feine (Eltern

ihn örieöer ju fich uad) £)attfe. Der Knabe

trmcfys mm eitlen, fyaltlofeu, geuriffenlofen ZTtann

hieran, roafyrenö feine $rau, öanf öer $ftrforge

itnvs Daters fid) 511 einem gerftig aeuveften

miffenfdiaftlid) gebildeten IPefeneuttpicfelte. Xlad)

öreijefyn 3afy
ren $am öer junge 2ttann tineöer,

um fein IDeib l^eimmfütnvn. Die (Eltern hatten

4*
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jeöod? md)t öas £)er5, t^r geliebtes Xiinö mit

einem Bettler jiefyen 3U laffen, öer meöer öie

^äfyigfeit nocf? öen Cfyarafter fyatte, ficfy ein

redjtfdjaffnes £eben 5U geftalten unö nidjt

rmftanöe mar, eine $tau 511 erhalten unö 511

befcfyütjen; feine ^rau, öer er üollftänöig fremö

mar un6 öie ifm meöer lieben nodj achten formte,

mochte ebenfalls nidit mit ifym gefyen. €inc

2ln5ar/l (Drtfyoöorcr in 6er (Semeinöe, öie nicfyt

begriffen, öaf? eine ^rau ifyrem ZITanne nidjt

folgen mollte, audj trenn er ifyrer unmüröig

mar, ermöglichte es ifym öurcb; (öelöfammlung,

fie imö il]re (Eltern bei öem britifcben <Sericr/ts=

t/of 5U perflagen. Der ^all muröe geprüft, unö

bann nad] ^in6u=(Sefet§ 511 (Sunften öesITTannes

eutfcfyieöen. Die $vau mufte mit tfym jiefyen.

<Slücflid)ermeife erlöfte öie dfyolera fie balö

aus einem troftlofen Ceben.

XDas man aud} gegen öie epiöemifcfyen

Kranffjetten, öie unfer £anö alle 3a ^?r0 fyeint*

fucfyen, fagen mag, öen unglücflicr/en grauen,

öie öurcfy religiöfe, bürgerliche unö ftaatlicbe (5e=

feije üerfolgt meröen, finö fie nicfyt unmillfommen.

HTac^en öod] mandje grauen intern qualvollen
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Dafein öurd? Selbftmorö ein (Ende, töericfytlidje

Klagen 5ttrifcfyen illann unö XDeib fommen in

3nöien feiten por öen britifcfjen (Bericfytsfyof,

denn da bk grauen nn'ffen, daf (Sötter unö

(Sericbt öoefy ftets 511 (Sunften 6er 2Ttänner ent=

fcfyeiöen, fo sieben fte r>or, in ftiller (Ergebung

311 leiden.

(Eine fyilflofe $rau freiließ fyat es ge=

roagt, ifyre Stimme gegen bas allgebietende

I)inöu<(2>efet5, öie britifcfye Hegierung, öie lnm=

öert unö neununÖ5«>an5ig Millionen 2TTänner

unö öie dreihundert unö öretfig XTTiüionen

f}inöu=(Sötter 511 ergeben, öie fiefy alle pereint

uerfcfytDoren Ratten , fte 511 einem „Hicfyts"

niederzudrücken.

Die felyr forgfältig erlogene Dame, Haffyma*

bai, weigerte fiefy ifyrem ZTTanne 5U folgen, tüeil

er ifyrer unwürdig mar, und verteidigte fid) r>or

(Sericfyt, inöem fte erklärte, die (£r/e fei or/ne

ifyren ZDillen gefcfyloffen, und könne öafyer gefe£=

lief} nid?t als folcfye angefefyen werden. Haldem

das erfte (Sutacfyten öaln'n lautete, daf eine $rau

unmöglich gestrmngen reeröen dürfe, gegen ifyren

eigenen ItMlIen mit ifyrem JtTanne 3U leben,
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erhoben ftdj alle Konfert>atit>en in gan5 3"&ten

roie ein 2TTann gegen Me unglüeftierje Kafb=

mabai, inöem fte 6er brttifdjen Hegterung

mit öffentlichen Kundgebungen örofyten, wenn

fte niebt, in ubereinftimmnng mit 5em Hb-

fommcu, 5ic ^rau strängen, bei 5cm ZUanne

311 bleiben.

IDie 5ie <£ntfd}ciöung ausfiel, befagi am

beften 5er Brief, 5en mir Haffymabai im 21Täi*5

(889 aus Bombay fdjrteb:

„Die gelehrten uu5 cimlifterten Hicfyter

ftnö cntfdjloffcn in Mefem aufgeflärten jabr=

fyunöcrt ein unmenfcfylicfyes (£>cfe£ in Kraft treten

511 laffen, 5as aus barbarifdjeu Reiten, iner=

taufenö 3a *?re 5urücf, ftammt. Sie befehlen

mir, uiebt nur mit 6em ZTTanne 511 leben, fon5eru

uerlaucjen aud} nod) r>on mir 5ie Bcftrcituua.

5er (Qerid^tsfofteu. IPas fagen Sie 511 5iefem

feltfamen 2lusfprud?c? £cben wir 6enn niebt

unter 5er unparteiifcfyen britifcfyen Xegierung,

5ie ftd) 5amit brüftet, je5em fein Kedit tr>i5cr»

fab/ren 511 laffen, un6 t»er6en mir uiebt von 5er

Haiferin un5 Königin Pictoria — felbft ^rau

regiert! XPenn Sie, geliebte
t
frcun5in, öiefen
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Brief empfangen, lueröe ich im Staatsgefängniffe

fein, weil idj 6en Ktdjterfprud} uidit befolgen

will uuö fann.

Die £age 6er grauen in 3nöien ift eine

fyoffmmgslofe, mögen fte von fjtndus oöer Btt»

ten befyerrfcfyt tr>eröeu, gleichviel. Don einigen

feiten unrö öie f^öffnung ausgebrochen, öaf*

mein $all 6io öffentliche 21Teimmg günftiger ftim«

men öürfte; \d) fürchte jeöocfy öas (Gegenteil.

Die hartherzigen Sdmncgcrmütter meröen ftch

mir beftärft füllen uuö iln*e Söhne von neuem

5iir Anrufung öes britifch,en (Sericfytsfyofes an>

fpornen, nachöem fte gefeiten haben, 6a£ 6te

Kegieruug niemals gegen öas £jinöu « 05efet->

auftreten fann." —
IDte tonnten um* auch, öie euglifche Hegte»

rung taöelu, meuu fte eine fyilflofe $vau nicht

fehüfet? Sie erfüllt ja nur öie Beöingungeu,

öie fte mit öem männlichen Ceile 6er Bepöl*

feruug abgefcfyloffen l?at!

VOxi müffeu ge&ulötg 6er IPieöerfuuft

öes Heises 6er (Seredjrigfett harren, in mel«

dient öie rdinxicfyeu, nieörtgen uu6 iMlflofeu

roll ^reuöe fein roeröen, n?eil öauu 6er



grofe Hicfyter felbft „alle Cfyränen von ifyren

Zlugen abtptfc^en trnrö."

Züir fommen nun 5U 6cm traurigften unö

von allen fjincm*grauen am meiften gefürc^tetcn

£ebensabfdmttt, öem IDitir>enftanöe. €r wirb

in gan5 3nc,ien a ^s ^ie Strafe für in Dorfyer--

gegangenen (£riften5en ausgeübte Derbredjen

angefefyen. 3ft 6te IDittce ZITutter t>on Söhnen,

fo geftaltet fiel? ifyr Cos weniger beklagenswert,

öenn in tr/r trnrö 6te 2TTuttcr fyöfycrcr IDefen

geehrt TXudf eine tugendhafte alte tDittr>e ge*

nieft I^ocfyacfytung. 2iber 6tc Kinö = XDitux *)

un6 6ie junge finöerlöfe ZDitroc ftnö n>ie öic

größten Dcrbredjerinnen 6er allgemeinen Deracfy*

tung preisgegeben.

Vk junge £Ditu>e tr>irö für öeu Coö ifyrcs

(Batten reranttoortlia} gemacht unö r>on öeffen

^amtlie, bei 6er fte bleiben muf, fa}lca}ter als

eine Sflatrin behandelt. Die Schwiegermutter

unö aüe.Peru>anöten miffyanöeln un6 fdmtäfycn

fte. Sie tr>iro nrie eine (Befangene Wvoaä^t 11116

mu£ 6ie 2trbeit einer 2TTag6 »errichten, 6arf

*) Child - widow.
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nur einmal am Cage offen, un6 webet Sc^mucf

noch bunte (5etr>äuöer trafen. Um fte fo r>iel

tüte möglich 311 uerunftalten, wirb iln* alle Pter=

5efyn Cage bas Jjaar abraftert. Die feinem =^rau

aber liebt, tfyr fRottes weiches l}aar, nne jeöe

anöere ^rau, unö manches ZTCäöchen r»on rüer=

5efnt unö fünfzehn Jahrcn/ bic faum begreift,

tr>arum fte fo fehlest befyanoelt unrö, uerfteeft

ftd) am liebften in eine öunfle (Ecfe, um im

Verborgenen über öen Dcrluft ihrer Jjaare 5U

trauern.

(Eine junge IDittpe öarf nur mit ihrem

Pater unö öen allernäcfyften männlichen Vcy-

roanöten fpredjen, niemals an ^eftlicfyfeiten

teilnehmen. (Es rrnrö als ein böfes ©tuen

anaefefyen, rr>enn ein ZHann, ct)c er eine Keife

antritt, einer XDittpe begegnet. Sogar tfyre

eigenen (Eltern unö (5efchtrnfter beroeifen iln*

ftatt Siebe 2TTifad]tung unö betrachten fte tr>ie

jemanö, 6er Unehre in 6ie ^amilie gebracht r^at.

(Dft unrö jungen XDtttpen, öeuen jeglicher i)alt

öurch getftige Befestigungen fehlt, öas Ceben in

öem ferfergleidjen i^eim — fei es im elterlichen

fjaufe oöer tu öem ihres nerftorbeuen (Satten



— 66 —

— fo unerträglich öaf fie aus öemfelben cnt-

fliefyeu. 2lber tüoJfyin foll öie Itnglücflid^e ifyre

Schritte lenfen? Keine ^amilie, fogar uicfyt

eine aus niedererer Kafte, nimmt fie als Dieuft=

magö. Sie ift uicfyt imftanöe, öurd? irgenö

n?elct)e (Enuerbstfyätigfeit für ifyren' Unterhalt

5« formen, befiel nichts, als einzig un6 allein

öas l{leiöungsftüd
i

, öas fie auf ifyrem Körper

trägt. junger unö Coö fc^roeben tfyr roie

Sa^recfgefpeufte vor, fein Souuenftrafyl fcfyetrtt

in öie arme finftre Seele. Selbftmorö oöer,

fcr/limmer als öas, ein £ebeu 6er Scfyanöe unö

lineare roirö oft tfyre letzte ^uflucfyt.

ITeueröings ift öer XDitme geftattet fid? tme»

öer 511 uerfyeiraten, unö für manche junge tDittoe

tuäre öies geiuif eine trninfd)enstr>erte XDeuöuug

im hieben, aber bei öen tief eingewurzelten

Dorurteilen gegen tDitiueu eutfcb/liefjt ftdj feiten

ein 2TCann eine foIcf?c 511 heiraten. 3^ fcnne

gute unö gebildete iUänner, öie es fid) feft unö

fyeilig uornalmteu für öen ^all, öaf; fie XDittuer

nniröen, fid] mit einer IDihue 511 r>ermäfyleu;

öoefy räum tuar tfyre erfte $tcnx geftorben, fo

uergafeu fie ifyre eMeu (Selüböe unö uxifylten



ein fyübfcfyes Heines ITläbdtierxl — (Ein fynbü,

6er eine IDtttoe heiratet, muf ftd7 Dörfer fagen,

6a£ er fortan auf alle Beziehungen 511 Per«

ttxmöten nnö ^reuuöen vet$\dt}tet, ftcJ? 6em Spotte

11116 £)olme preisgiebt, unö alle bk Derfolgun*

gen 511 6ul6en fyat, 6ie öenjenlgen 511 teil tr>er6en,

6ie gegen hergebrachte Sitten fyanöeln.

Der armen £^inöu < IDttroe öer fyofyen Kafte

bleibt, nad)6em bk einsige Hettung aus allem

i£leno — 6ie Verbrennung - iln* genommen

tft, nichts übrig als öen namenlofen 3ammor

6es iröifdjeu Dafeius 511 ertragen, bis 6er C06

fte erlöft.

nacfyfolgenöes (ßebet einer lüitme fc^tlöert

6as DersmetflungsooUe Sdiicffal, $u öem fte unö

ifyre ZTTttfd?tt>cftern Der&ammt fin6, bereöter als

es meine tDorte vermögen. (Es ift uou einem

Högling öer britifeben Httffton gefdjrieben, u>on

einer 6er wenigen f)in6u=grauen, 6ie lefen unö

fdnvibeu fonnen, uu6 6ie 6ie bitteren Cexöen uu6

Demütigungen 6er l)in6u = l'üittr»eufcbaft uon

Kinöfyeit an empfunden hatte:

„TXdf fjerr, erhöre mein Rieben! Hieman6

rtdjtet ein mttletöSDolIes 2luge auf öie Unter»
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drüchmgen, 6tc mir armen grauen 3U erdulden

fyaben. Unter Cfyränen und Seufzen fyabeu

mir felmfücfytig nad? einer rettenden f)anb aus-

gefcfyaut. 2tber 6a ift niemand, 6er ftcf? unferer

annimmt. Du btft 6er einsige, 6er unfere KIa=

aen f/ören mill, — Du meift, mie machtlos,

unterdrück nn6 entehrt mir daftefyen. fjerr,

nimm Du Vxd} unferer an! Seit Jar;rlnm6er^

ten merden (Seift un6 Seele in dunfler Um
miffenfyeit erhalten, fte umfüllt uns mie eine

didjte Staubmolfe, — es ift 6er Staub 6er Sitten

un6 (Sebräucfye, 6er uns erftieft un6 begräbt,

un6 es fefylt uns 6ie liraft ibn absufcfyütteln.

IDir find gefcfylageu un6 5ermalmt mie 6te

troefnen Schalen 6es ^ucferrofyrs, nad)6em ifym

6er füfe Saft entjogen mar6. 2tümiffen6er (Sott,

erhöre unfer (Bebet! Derajeb uns unfere Sünde!

Und laf aud} uns Deine HMt flauen. 2Xd),

Pater! IPann merden mir aus unferen Ketten

befreit »erden? ^ür meiere Sün6e mußten mir

geboren werden, um in diefem "Kerfer 511 leben?

Don Deinem tTfyrone flieft (Berecfyttgfeit, aber

uns erreicht fte uicfyt; in diefem unferem (Elende

nab/t fief? uns nur Ungerccfytigfeit. Du, der
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Du (gebet erfyörft, pergteb, wenn mir gegen Dich

gefünöigt haben, aber mir finö 5U unmiffeuö,

unt 3U miffen, mas Sün6e ift ZITuf? öenn öie

Strafe öer Sünöe folcfye treffen, öie nxdjt be=

greifen formen, tr>orin fie befielt? 2id), grofer

(Sott! Itnfere Hamen flehen in gleicher Keilte

mitCrunfenbolöen, Derrücften unö Blööfinnigen,

ja felbft mit öeu Cieren, gleicbmie fie finö auch

mir nicht rerantmortlich. £vl lebenslänglichem

Kerfer Perurteilte finö glücflicfyer als roir, öenn

fie fennen öod? etwas von feiner IDelt. Sie

muröen nietet im (Befängnis geboren. 2tber

mir r^aben Deine IDelt niemals geflaut, fennen

fie nicht einmal im Craume, nur öem Hamen

nadj. Unö mie fönneu mir Dich, öen Schöpfer,

fennen, menn mir Deine XDerfe nie gefeiten haben.

IPir fetten nur öie Dter IDänöe öes f)aufes.

Solleu mir ötefe öie XPelt oöer Jn^n nennen?

XDir finö im Ixerfer geboren unö geftorben unö

fterbeu luer beftänöig.

„2Xcb, Dater Rimmels unö öer (£röe, l)aft

Du uns nicht gefchaffen? (Döer fyat uns ein

anöerer (Sott gebilöet? Sorgft Du nur für öie

21Tänner, unö fyaft Du feine (Seöanfen für uns
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grauen. . . Allmächtiger, unnahbarer (Sott,

6enfe in Deiner Barmfyersigfett, 6ie ja fo un=

cnMid) wie 6as DXccv tft, audi an uns! f)err,

rotte uns, 6euu mir ronneu uufer Sdn'cffal nid)t

ertragen, fiele von uns fyabeu ftdj felbft 6as

Ceben genommen. . . (Sott 6er Barm^erjigfett,

mir bitten Dicfy, 6af IHi 6en ^lud? uon J 110^115

grauen nermten molleftl (Empede 2Httgefür)Itn 6en

I}er$eu 6er ZTTenfcfyen, auf 6af ftcf? uufer £eben

nid^t in frucfytlofem Seimen Derjefyre, uu6 mir

gerettet 6urd? Deine Barmr/er^igfeit, aud? ein

memg 6ie ^reu6e am Dafetn empfiu6en lernen!''

3u6em mir es uns jur Aufgabe machen,

Ju6ieus grauen 511 fyebeu, arbeiten mir 5ugleid?

für 6ie XITänner. Cetjtere glauben jmar unter

6er (EntmürMgung 6er grauen uid}t felbft 511

lei6en, aber it^r eigener Stan6puur*t bemeift 6as

Gegenteil. tDie tonnte es aud) au6ers fein!

X)at 6od} 6ie Dorfetmng ZTfann 11116
t
frau als

gemeinfame (Slie6er 6es einen grofen Körpers,

6er menfcblidien (Sefellfcbaft, geferjaffeu. IPenn

ein <5lie6 Iei6et, teiöen alle (Slie6er mit, fte mögen

es sugeben 06er nid]!



— 7} —

£ebt die $i\m emgefdjloffeti in ihren rtcr

^Hauern, olme daf? es Un* nährend tfn*es gansen

£ebens jemals Dergönnt ift, gefunde frifdje £uft

511 atmen, 06er belebenden Sonnenfchein in fid?

aufzunehmen, fo rrnrd fte mit jeder Generation

fdm">äd)er; 6er Körper bleibt in feiner (£nt=

nricfelung surücf, 6er (Beift fdirumpft unter Por=

urteilen und Aberglauben mfammen, und ixt

hungert tt>egen ZTTangel an jeglicher geiftiger

Hafyrung und (Gelegenheit Belehrung aus der

mirflidieu IDelt 511 fc^öpfen. Unter diefen £)er«

hältniffen werden neun$ig von hundert felbft=

füchtige Sflatnnnen ihrer perfdnltd^en Reinen

jntereffen un6 gleichgültig für 6as XD0I7I uu6

lL\b ibrer 2Uitmeufd)en. ©ngeferferte grauen

aber fönneu unmöglich ^lütter förperlicf} und

geiftig fräftiger Kinder »erden.

Die je^ige Generation von 2Tfännern be=

[tätigt diefe Folgerung. Per J)indu*Knabe faugt

feine Vaterlandsliebe mit der HTuttermilch ein,

denn die arme 2Hutter, die felbft nicht die 05e

fcbidjte i^res Candes und Dolfes rennt Dermag

nicht ibu 511 begeiftern. Die £)in6u=natiou nnrd

untergehen, wenn fie nicht in hochherzigem Selbft



r>ertrauen für ^reifyeit un6 Itnab^än^t^fctt ent*

brennt. (£s müffen alfo 6cm Volte lYiüücv

erlogen tperöen, 6tc es perftefyen, anregen6 auf

6en (Seift 6er Sötme 511 trnrfen un6 jte empfang»

lid? für neue Sitten un6 (Einrichtungen 511

machen.

Die 2lbfyäugigr*eit, in 6er 6ie i)in6u = ^rau

6er fyob/ett "Hafte von früfyfter *Kin6r)eit an bis

in ifyr fpäteftes TXltex gehalten tr»ir6, unter6rücft

natürlich jeglicfyes Selbftuertrauen; ofme 6affelbe

bleibt aber 6er 21Tenfd) eine beflagensnxrte

Sdmtarot>erpfIan5e. HTöcfyten boefy 6ie grauen

6es IDeftens tfyre armen Sdjttxftern int (Dften

lehren, u?ie fte buvd} (Eutuncflung 6er in irrten

fdilummeru6en Kräfte fid) felbftftärtotg forthelfen

tonnen, 6amit aud? fie fällig tr»er6en, 6en XMn6er=

niffen un6 Prüfungen entgegenzutreten, 6ie 6er

^Ueufd), 6er inncrlidj r>oranfdn*eitet, 511 über*

tr>in6eu b/at!

XDie fdjledjt es nod) mit 6er (Er^ielntug

bei uns 311 £au6e beftellt ift, erfefyen unr am

befteu aus 6em Berichte 6er (Er5ieIntngs='Koim

miffion für (885. Port 6en tteununöueunjig

ZtltUtonen grauen uu6 211a6cfyen, 6ie unter



brtttfdjer (Dberfyofyeit fielen, fyaben nur ungefähr

5tDei^un6erttaufcnö lefen, fcfyretben un6 rechnen

gelernt un6 6arauf befcfyränft fid? aud? beinah

ün* IDiffen fürs a,an5c £eben, 6eun 6ie lYiabdfcn

a,eben nur pom fiebenten bis neunten 3a^re *n

6te Sdmle uu6 6ürfen als junge grauen fein

Buch mefyr in 6ie f)anö nehmen; nur wenige

ZHänner geftatten ifyren grauen eine fyöfyere

2tusbiI6ung.

€s gtebtHegterungs^ 2Hifftons= un6prir>at=

Sermion, leitete ftnö r>on 6en f)in6us felbft ge»

grünöet. IDir fonuen uicr/t öanfbar genug für

6ie £jilfe fein, 6ie uns 511 teil wxvb, aud} fettens

6er Scbtueftern 6es lüeftens, bk perföulieb unter

uns arbeiten. Ztmerifanifdje uu6 englifcfye*)

grauen, tfyun ifn* mögliches um in 6en ZtTifjtons»

fdnilen un6 in 6eu ^ananas (IDolmungen 6er

l)iu6us) 6ie Cöditer 3nMens getftig 511 beben

un6 itmen 6as €id]t 6er Bil&ung 511 bringen.

Zlber Sprache 11116 Klima erfdnperett ibnen ibre

2lrbeit bei uns, 11116 6auu: „Was ftn6 6iefe

unter fo Dtelen." 2tudj tonnen mir nic^t hoffen,

6a(> es in einem £an6e, wo Kaftenmefen un6

*) Zlucb beutfcfye!

5
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(Emfcfyltefung öer $rau öffentliche Beftanötetle

öer Canöesreligion bilden, Htänuern aus dem

eigenen £anöe unö grauen des Zluslanöes ge=

linken trtrö, praftifeb/e Kenntniffe unter den

grauen 511 Derbretten. Die (Erfahrung lehrt, öa£,

um rpirflicb, erfolgreich 311 fein, öie i^ebung eines

Polfes pon innen heraus erftrebt rperöen ntujf.

Unter den Bewohnern 3nöiens find die*

jenigen, öie öer holten "Hafte angehören, öie

begabteften; feit länger als jtpeitaufenö 3a^rcn /

und troi? 6er llmpiffeub-eit, in öer öie grauen er*

galten roerden, haben bodj aud) fte pon ihren

Dorfalnvn natürlichen Derftanö unö rafd)e Tluf-

faffungsgabe geerbt. tDir ^aben bereits aus

einigen Beifpieien erfehen, ttne empfänglich fte

für (Erstehung uuö geiftige Kultur ftuö, unö

daf aus ihrer Glitte fein* n>ol}l tüchtige Cehrerinnen

herangebildet iperöen fonuen.

IDeldV ein Segen «mröe für 21täöd]en, öie

fdjou ^ipifd7eu öem neunten unö Reimten 3atjre

ItKttpen getporöen ftuö, (Etjielntngsljäufer fein,

in denen fie unabhängig pon ihrer ^amilie ftch

praftifcb für einen nützlichen Beruf unö eine

(Ertperbstl^itigfeit ausbilden fonuteu. Xük piele
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tt>ür6en 6a6iu\"b 6cm <£Unb un6 aud) 6er

Scfyanöe — 6a 6tefe leihet nicht ausgefcfjloffen

ift — entriffen roeröert.

jm 3a^re unternahm 6ie 6urcfy tfyre

pln'lanthropifcfjen Beftrebungen befannte ilcif

2Ttary Carpenter (bereits in tjöfyerem 2(Itcr)

eine Keife buvd) Jn6ieu, um fiefy über bk ZTTtttel

unö IDege flar 511 toeröen, 6ie 6ie Sage 6er

grauen beffern tonnten. £s leuchtete ifyr halb

ein, 6af Unterricht in 6eu ZPofmungcn felbft

am erjeften 6en Übeln entgegenarbeiten a?ür6e.

2luf Anregung von 21Tif (Earpenter grün6ete

auet) 6ic britifcfye Hegierung einige Schulen in

jnbien 5m 2XusbiI6ung uon £efyrerinnen. Die

6amit uerfrtüpften (Erwartungen erfüllten fieb

je6od) niebt in 6er gefyofften JDeife. Das fyaupt*

fäcrjlidjfte £)in6ernis rcaren unö fiu6 6ie "Haften

gefe^e. (Entftfytieft ftcfj eine tDttroe 6er fyofyen

Kafte eine Scfmle 511 befudvu, fo a>ir6 fte nur

in 6en feiteuften fällen von ttjren Angehörigen

6ie nötigen Htittel 6am erbalteu; fte muf alfo

arm, fyilffos un6 uerlaffen 6eu Kampf um 6as

Dafein aufnehmen, olme feitens 6er Sdmlbcfyöröc

l)inreidieuö unterftüfet 511 n?er6en.

5*
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2lufer öiefen wenigen Kegierungs=2näöd7en=

faulen giebt es HÜfftonsfdnilen, öie öen jungen

XPitiuen (Dbbad) unö Unterricht gewähren.

2lber eine gläubige, orthoöoje fyxnbu -- <£rau, öie

einer geachteten ^amilie entflammt, wirö nie

ir;re Zuflucht unter i1Tenfcr/en fuet/en, öie n?eöer

ifyrem £anöe noch ihrer Religion angehören,

natürlich giebt es auch h*er Ausnahmen, aber

im allgemeinen fann man als ficher annehmen,

öaf) eine ^rau öer hohcn "Hafte öiefem Ztuswege

öen Coö uor^ieht. Sie weifj, öaj), wenn fte in

6er ^llifftonsftatiou lebt, fie ib/re Kafte aufgeben,

öie Bibel lefen muf unö melleicht ueranlaft

wirb, öem ©tauben ihrer Ddter untreu 5U wer*

öen. Iciemals wirö eine ^rau, welcher Religion

fie auch augehören mag, wenn fte feft in ihrem

(Blauben ift, gleichviel ob öerfelbe auöereu richtig

06er falfch erfcheint, ihrem (Sewiffen um TZoLty

rung unö (Dböacf/s u>egen (Sewalt antlnm.

Die ,furd)t in Derfudntug 311 geraten, für welt=

Heften Dorteil iln*en Glauben al^ufcftwöreu, hält,

wie gefagt, Dtele portreffliche fjinöu
»
grauen

ab, öie illiffiousfchule 511 befugen; lieber beenöet

fie iln
- £eben in einem ^eiligeii ^luffe, in öer



Ubei*5eugung
, öaf fte fich öamit öie einige

<S5lücffeligfeit »eroient.

Die emsig tptrfltd) 5«>ecfentfprechen6e ^ilfe

mürben (E^tefyungsfyäufer fein, in öeuen öie

lünb - VOitwcn in Übereinftimmung mit ihren

&eligions= unö üaftengefefeeu ungetnttöert loben

formten. J)ier müßten fte 511 £ehrerinnen, €r-

5tefyerirtnen, Kindergärtnerinnen, Haushälterin»

nen u.
f. tu. ausgebildet roeröen, um fpäter

imftanöe 311 fein, ftd? felbft ihren Unterhalt 5U

oeröienen. Diefe Käufer müftett unter 6er

(Dberaufficht r>on einflußreichen l)inöu^tTännern

unö grauen fielen, öie es ftet? angelegen fein

liefen, öeu fleinen unö jungen IPitiuen, öie

t^ier t7)iiflud?t flicken, ein Jjeint 511 fcfjaffen, in

öem fte fid) unter lehrreichen Befcbäftigungcn

glüeflich unö befriedigt fühlten.

3d? tr>ill felbft l)anb aus IDerf legen unö

öie (Srünöung einer folchen ^eim= in\b V>xl

öuugsftätte perfu^en. (Db mir bas Huteruel^

meu gelingen ttnrö, ift öie ^rage; id) bin mir

6er 511 überunnöenöen Ejinöemiffe tuofyl berouft.

Dennoch tr»ill id? es wagen im 2tufblicfe 51t
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öem (Sott unö Pater, 5er ja öie Hot meiner

Cauösmänniunen fennt.

(Es wäre faft ttne ein IDunöer, bei öen

Htännertt 3n6icns öie (Einfielt öurcfjbrecrjen 511

fefyen, öafj öurcfy J}ebung 6er $rau bas aan^e

Volt gehoben trürö. Daf aber öiefes IDunöer

fiefy im £aufe öer 3ar;re üolbjiefyeu wirb, bavon

bin id} übe^euat i£rn>ecft mein Dorfyaben

bod} fchon jet§t Ceilnarnne bei einzelnen, öie

für öen ^ortfcfyritt empfänglich ftnö.

2lber ^nftalteu, öie audj öen Unterhalt

öer Zöglinge übernehmen, beöürfen niebt nnbe=

öeutenöer (Selömittel. . . . 2T£öcfyten bod} alle,

öenen öie Predigt öes (Evangeliums von (Efyrifto

am ^erjen Hegt bk JTTillioneti felbft iln* £e*

ben öafür Eingeben, öem fjerrn öen XDea. bafy

neu, inöem fte öie uerfcfyloffeneu Cfyüren öer

^enanas aufbrechen , unö öas fyelle Cicfyt öer

(Erfenntms unö Btlöung Inneinftrömen laffen.

3hl* Pater unö IlTütter vergleicht öas

Scfyicffal (Eurer Cieblinge im glücflicfyen ^ami=

lieufreife mit öem von ZTtillionen Heiner

ItTäödjen in 3no*en/
°i° oor * auf 6em 2lltar

unmenfdjlicf/cr Sitten unö Porurteile geopfert
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werben, und bann fragt lEucb, ob 3*?r

$ur Hettung bex armen fleinen IPittpen beitra

gen fönnt. ^tr»tfd}en den Steinmauern öüftercr

Berufungen erbeben fieb täglid} IMIfernfe ans

HTillionen r>on fjer^en. (Dlnte einen Jjoffnungs»

ftra I7 1 des Croftes fterben jäfyrlid) taufende von

"Kino « It)itir»en dafyin, und andere »erden tag»

lief? unter dem entfestigen Drncf t>on Sünde

nnö Sdfanbe niedergetreten, otnte daf ihnen eine

rettende £)aud einen befferen H)eg 5eigt.

21er;! 21Töcr;te doefy ein tr>emg ZTIitgefüfyl

für meine unglücfltcfjen Caudsmänuiuuen in

die f^er^eu derer dringen, die diefe Blätter lefen!

3er) bitte £ucfy 3^r freunde, <£v$\efyev und

tDofyltfyäter der IlTenfcb/r/eit, lajjft den Schrei

der Cöcr/ter 3ndiens, u>enn er gleicfj ein matter

ift, an (Euer (Drn* gelangen und (£ure X^er^eu

bewegen! 3^ P€^c ™ l Hamen 6er ZTCenfcfy*

licfyfeit, im Hamen der Derantrcortung als

ZHitarbetter an der einen grofen gemeinfamen

Aufgabe — das IDofyl der ZTtenfdjfyett - und

bitte Dor allem im fyeiligften Hamen (Sottes:

Sendet uns fylfe

!





J)anf ber Berichte 6cs im 3a *?rc \
s*2

in Berlin gegrfm&etett „grauen < Deretns für

cfjriftlicr/e Bilöung 6cs roetbltc^cn <£>efcfyledi}tes

im 2TCoraenlanöe
//:;:

) finö uns in neufter g>c\t auch

von öiefer Seite Zltittctlungctt über 5ie Ceiöeu

6er tn6ifd?cn grauen forme über bas fea,ensreicbe

IDirfen oer cnglifcfyen unö oeutfeben ZTCtfftons«

fcfytuefteru 5ua,e3auaen. Sie betrxifen Brie aered?t=

fertigt Kamabai's Sdmter5, ifn* Streben un6

Arbeiten unö tt?r Hilferuf finö.

VDxt entnehmen obigen Blättern folgenöe

Angaben

:

fiTXlefyv als 2\ 21Tiüionen £Dttn>eti leben

nod) a,egemr>ärtia, in uubefdjreiblidiem (£lenö

*) Derfelbe arbeitet 3imäcbjt noefy im 2lnfdjluffe an

btP englifdie UTiffton. Die beiitjYbett niiffioiisgebilftunen

ftefyen unter bem Sdnitje ber inifHotisr>orfter;er. 3m
3ab!re fanbte ber Deretn feine erfite £ebrerht,

Dorothea Keil, nad] 3'^'eu.
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in 3n^iou. Das ift mehr als 5er fechfte Ceti

6er gefamten weiblichen Beoölferurtg. Bot

6er butd) 6ie ^eiligen Bücher öet I)iu6us ge*

lehrten uu6 genarrten Verurteilung öes weib-

üdjen tDefens un6 Sebens, bei 6er unfinnigen

(Selöperfd^menöung, «reiche 6ie ^ochseitsfeierlich*

feiten als unerläßlich befcingen, fann es nicht

überrafchen, baf} 6er roeibliche Ktn6ermor6 in

3u6ten früher gebräuchlich u?ar. . . 2lm Anfang

6iefes 3a ^?r ^?un^cr ts umrfcen 6ie 2Tta6chenmbr6e

un6 Kin6esopfer auf \ 20 000 jährlich berechnet,

un6 auch t^utigestags fommt 6er geheime Kinoer*

morö, namentlich m ^cn vornehmen ^amilien

3u6ieus noeb »or.

Die unheilvollen Kinöerheiraten, 6ie 6emo

rqlifterenoe Dielnxiberet, 6ie gefängnisartige 2lb=

fchliefung, 6te Unroiffenheit un6 Perachtung 6er

grauen ftn6 noch je^t 6ie fehleren, fortbeftehen»

6en Polfsfchä6eu 3n^iens.

Die Schule bilöet als (Ersiehungsftätte einer

neuen Generation , einen 6er einftufreichften

Zweige 6es tnifftonsmerfes. Da3ii beöarf es

guter £el]rerin neu, auch fnv ocn Hntericht

in 6en ^euauas uu6 Dörfern. Die fremö*
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lanöifcfyen ZTCtfftonsarpetterinnen fönnen bas

XDcrf aber md)t allein tbuu, fie braudien ^ltit=

arbeiterinueu aus 6en (Eingebomen.

£Dir*) ftnö mit unferen geringen JHitteln

uu6 "Kräften 6a eingetreten, wo bas Bedürfnis

nad) Frauenarbeit am 6ringenöften uu6 6ie

Derbältuiffe für unfere 5dnpeftern am ge=

eignetften erfdnenen, Jn kern oberen Ceile

3n6iens l?at ftd? 6er Brafymanismus uu6

2Ttufyamme6anismus mit all feineu feit 3af/r=

fyunöerten eingerourselten Der6erben
,

6urd?

(Sö^eutum, Kaftempefen, uu6 £manaab$&

fcfyloffenfyeit 6er grauen, feftgefe^t un6 erhalten.

Da tfmt 6ie ^rauen=ZTCiffion im £etn*= un6 (£r=

5iefmngsfad) in 6er Dorf- uu6 in 6er ^enana»

arbeit aauj befon6ers not."

tDie Kamabai, fo ift aud? 6ie 6eutfcbe

ilTiffiou in (Dftin6ieu von 6em Seejen 6er Klein«

fin6erfdnileu 6urcr/6runaen. Jn Sefun&ra bei

2tara ift mit 6e>n 6ortiaeu tDaifenfyaus eine

21cä6cr)enfd)ule un6 eine Schule 5ur 2lusbit6uuv3

pon eingeborenen Cefjrerinnen rerbun6eu. IPeun

es oelin^t eingeborene Cernvrinneu pon 6en

*) JTtorgenlänbifcfyer grauen «Percin.
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XDafyrfyeiten bcs Cfyriftentums 311 öurd^ringen,

tocr&en 6iefc and) öie geeigneten Perfönltdj*

feiten fein, bas £id?t bcs (Evangeliums unter

tfyren £anösmänninnen 311 Derbreiten. XDir

traben aller&mgs von "Ramabai gehört trelcfye

fjinöermffe habet 311 übertr>in6en ftnö. 2lber

„(Sott roill, öaf allen ZTCenfcfyen geholfen nxröe

unb fie 51U' (Erfcnntms öer XDarn*r/eit fommen."



3n 3. Briefes Dcrlaa (3- mt^ad-Sta^n)

in f?alle a. 5. erfdnen:

Un- jfmtS am Immöcnfce.
(Eine Dorfgefcfjtdjte aus 6cm ITteoerlauftirjer

Dorfleben, preis 2 eleg. geb. 2,60 ZU.

Das ,,PoIf" fdjreibt barüber: Die £eftüre biefer

magren, eckten Polfsgefd^idjte fyat uns tuirflicr/eu

(Seimig bereitet. Der Perfaffer füfyrt uns tu ein Dorf

ber Ztteberlaufttj uub tt>eif? uns mit feiner anfpredjen»

ben Darftelluug in ber 3 1^ereffeufpr;äre ber Dorfbe*

molmer fo betmtfcfj 311 macr/en, bafj wir uns inuigft mit

irmt barüber freuen, wenn aus bem profabürren ner«

ftanbestnäfiigeu (Erjegcfcbäft, bas ber r>erfdmüt3tc Dorf*

fdnilje uub fein bäuerlicher iladjbar auf ben ^efitj

einer IDiefe grünben wollen, uidits mirb, uub bic buibfdie

2Imteltfe ftatt bes ungeliebten, miberlicr/en Sd^en»
fobmes eublidi nadj Uebenüinbnug aller öiubcruiffe

ttjreit rjei^ensbraüen f^eiurid) befommt. Dortrefflid? ge=

hingen erfdjetnen uns cor altem bic (J^araftcrfdiilbeniugeu

bes Baubelsjubcn §>abel, ber beiben fiauptbaueru uub

bes eljnuürbigcit Dorfpfarrers. (Es gefyt ein f'räftiger

autifemitifaSer §ug burdj bas (Sanje, bodi brättgt fieb

biefc (Ienbeu3 uiebt ungebütn-Iid? in ben Dorbergranb,

fie wäcbft nebenher als (Epifobc aus bem (SruubftorF

ber Dorfgefdiiditc heraus. Dürfte es bodi beute fein

Dorf geben, mehtes ntdjt ber Baubelsjnbe mit bem

„Hucffacf" beftrafte uub befdnüinbelte. Das Hebens«

mürbige23ud? fotlte redit fleißig für Polfsbtbltottjef eu

gefauft »erben. <Es ift gefunbe, fräftige Koft.



jn 3. Briefes Derlag (3 nttyacf.Stufyn)

in Italic a. S. erfcfyten Don

IßlavU ttmt K?atti

Prcuftfcfye (Sefdjidjte öer 3u9en& cr$äl?lt. Hebft

adjt "Karten r>on £ieut. a. D. ^aüemann.
21!it einem <Selettsu>orte Don Dr. H 0 b er

t

lioenig, Derfaffer 6er „Dentfcf/en Sttteratur»

gefdjtdjte". 211. 2.— ,
geb. 211. 2.50, eleg. geb.

(in (Sait5=£einen mit preufj. 2lMer) 21T. 5.—

.

Die „Kölutfd?e Leitung" Dom 8. 3 a,Iuar ^895 fagt

barüber: 2Jucb. otjue bas lobenbe Portport Dr 1\ob.

Koeutgs mürbe biefes eigenartige 23ücr/leiu ftdj

(Eingang in bie beutfdjeu Familien oerfdmffen. Ulan

hört es beut mannen innigen (Tone ber (Stählung an,

bafj reittc Paterlanbsliebe fic biftiert hat; man fühlt

fid? faft in ben Ktnberfreis perfekt, ber bie iSrjäbleriu

ntngiebt nnb Ieudjteubcu ölitfes, gefpannten 0l}rcs bie

(Entrottfelung uufers Daterlanbes ucruimmt nnb fie von
ben großen fielbeu plaubcru hört, bie mit ihren (Etjateti

es fo bodi emporgehoben haben, lliit feinem (Tafte

a>etß bie CEt^ählcrtn bas für Kinberher^cu lUefentlidu'

auGjiimäblett unb in ben biograprjildien lEiiijcljügeu

bie jungen (Semüter für ihr Daterlanb 511 begetftern.

21 nfjerorbentltdj tuertooll ftnb bie beigegeben
neu ad?t Karten. (Es ift gerabeju überraidieub rote

tu ber etnfadjften lUeife tttdjt bloß bem Kiube, fonbem
auch bem (Erwach, fenen bas H?erben bes preufjifd?eu

Staates oor bie Jtugen tritt. 2Juf ber erften Karte
nidits metter als ein meines 23latt, auf meldiem in

ilmrtffen ZTorbbeutfdjlanb erfennbar mirb, ohne weitere

Besetdmung als bie ber großen ^tüffe nnb inmitten

ber großen meinen ^lädje ein f'Ieines, blaues Dicrccf,

bie Horb mar f. Zimt fteht mau auf -ben anbereu

Karten, mie 3U btefem Blau bas Hot ber uenermorbeucn
Sauber biit^uFommt, unb fdiliefjlidj auf ber legten Karte
bie meifjc ^lädje unter beut Blau faft gait3 oerfdjroinbet.

IDtr aber müufdjen ber (Erzählerin, bafj fie redjt rüele

Suhörcr unter unfern fleiueu ^reunbeu erhalten möge.



ju 3. Briefes Verlag (3. mti^adStalnx)

in fjallc a. 5. erfcfyten von

JÜHtfo xttttt üsmti
Sergius Bafurtn. 2tus 6em ^raitjöftfcfyen r>on

1U. v. Ii. Btl&er aus öem rufftfdyen Cebeu

6er neueren <?)ett ÜTtt einem Donuort von

Konftftorialrat D. Dalton. 2X1, 2.80, fein

<jeb. ZTC. 5.60.

2lus bem Dortvortc D. Dalton's fei ^olgeubes
mitgeteilt: Huu erfdjetut „Sergius Batarin" and) t at=

beutfcfyer (Setvanbuug unb, unfere fdiöue Ututterfvradic

geläufig unb fliegen!) tebenb, tr>tll er feine IDanberang
burdi nufer Daterlanb antreten. IDeun er and? erft

fpät uufere f^eimat auffudjt, fo glaube mtb rjoffe id?

beut uidit verfvätet. Was et ja erzählen bat, ift

feffelnb genug, um and? beute nod? in biefer lieber»

tragung vernommen 51t werben. ~S' 1 freiet IHdnung
berichtet er von ber evaugelifdieu Strömung in Hujjlanb,

bie vor 3tpei ~Sabr.5ebutcu in antnberbarer IPeife in

einseinen höheren Kreifen ber (Sefellfdmft begonnen,

meitbin bis in bie uutcrfteu Kreife oes frommen Polfcs

vorbrang unb eine lUirhmg ausübte, bie boffmimv
meefeub

,
Reichen eines anbreduntoeit ^rürfltngs im

norbifeben Keicbe aufwies. X>te lebensvollen (55eftalten,

bie burdi bie (Erjäbjung binburcbjdjreiten, tragen

nur einen uubiebt vcrbiillenbeu Schleier um ihr Slntlttj.

EDem es vergönnt getvefen , von Einfang an ber

Strömung uat|e 311 ftetjen, ber erfeuut gar balb bie

trauten §)üge ivieber, bereu (Träger einft im Dorber
treffen ber Bewegung geftanben u. f. tu.

VOit geben gerne bem Büdjleiu bas erbetene Be=
gleitwort mit auf feine lUauberimg mglcirb mit bem
ilmufdje, bab es in vielen Käufern feine Bot'fdjaft aus*

fidjteu unb bies feffelubc Blatt aus bemreltgtö»
reu £e6en bes ruf fif dien Dolf es unb vott ber eoan«

gelifdum Strömung, bie einzelne Kreife biefes Dolfcs

ergriffen, jur Mitteilung bringen möchte.



3n 3. Briefes Derlag (3. Hü^acf-Sla^n)
in fjaüe a. 5. erfcfyienen:

itUtli Crsärjlung aus (ErsMfcfjof (Dttos

fetten v. Caritas. Preis 2 Ht; eleg. geb. 5 21?.

Die (E^ärdung, welche 3m: §eit bes fcf/rotn^en Eobes
w ItTagbeburg fpiclt, ift eine fyerporragenbc £ciftung,

raeldje bte betreffeube §eit ausgeseidjnet fdjtlbert imb
babei audj bie unferige fet^r gut beleuchtet. 5umfl l ailf

bte focioleu uub firddicr/eu Derbältmffe bes n. 3^r =

Rimberts unrb ein fulturgefdndjtlidics Stcf/t geworfen,

unb bte ßcrrlidifeit bes Cfyriftentums im Dergleicf/e 311m

3ubentum tft uorjüglid) rjerDorgerjobeu.

£>Ütt Uttft ÜSÜlja* (Eching aus

6cm ^0. 3a^r^un^cr^' von Caritas, preis

5 21?.; eleg. geb. 5 1X1. 75 Pf.
£s ift bte (5efdiicr/te ber innigen lungebcnbeu Siebe

Kaifcr (Dtto's 311 (Ebitba, jenem ^beal von ^raueutugeub
uub ^raueurmlb, bereu früher <Iob n>ie ein Slit^ftrabl

in bas £eben bes großen ßelbeufatfers rjeruieberfurjr;

eine trefflidje tjiftorifdje <£r3är;luug. ^reifinnige £r;araf=

ter3cicbttnug uub ein eblcr ftimmuugsDoiler £ou fiebern

berfelbeu eine manne ^ufuarjme.

ferner

:

Der pvesbyter 3of?annes unö

fein X)aus. (Er^a^lung r>on Caritas. Preis

3 21?. geb. ^ 21?.

Die it>eife Jiofe von cLtcfyfielö*

(Erjä^Iuug aus öer euglifcfyen Kepolution pon

Caritas, preis 5 211.; eleg. geb. ^ 21?.

^UCretta 5d]mt6t €tue Crsäfylung

aus 21?ag6eburgs öunrelften Cagen pou Caritas,

preis 2 7XL; eleg. geb. 5 21?.

Die Srompetenbläferin. €ine Cr
jäfylung aus öer J5eit öer ^reifyeitsfriege.

21?. 2.Ö0, eleg. geb. 21?. 5.50.

Drud von ÄJifajan & s&Jettcngel, .patic a. <£.






